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n  Gleiten statt Rollen… 
Mountainbike Cross Country-Weltmeisterin 
Mona Mitterwallner (Titelbild) schnallt im 
Wintertraining die Langlaufski an…    

n  Rietzer hatte Jahrhundertfang 
an der Angel 

n  Extra: • Aus- und Weiter bildung  
• Bauen · Wohnen · Finanzieren  
• extra-monat Silz
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Telfs

Taxi-Krankentransporte 
• Dialyse-Fahrten 
• Bestrahlungs-Fahrten 
• Chemotherapie-Fahrten 
• Reha- u. Kurfahrten

Wir freuen uns, Euch bald  
wieder verwöhnen zu dürfen. 

Bleibt gesund! 

Euer Gerhardhof Team

Hag 4a 

TELFS 
Mobil: +43 (0)676  6054050 
Email: ruschharald@telfs.com

Der beste Service 
 

 

ELEKTRO GMBH 
Obermieming 179, Tel. 0 52 64 - 52 16 
falch@elektrofalch.at, www.elektrofalch.at 

Elektrohandel 

Elektroinstallationen 

TV- und Hifi-Anlagen

FRÜHJAHRSPROGRAMM der

zum Herausnehmen!
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Karl-Schönherr-Straße 7 ·  6410 Telfs 
Tel. 05262-62339        www.lechner-rauth.at 

 

Montag geschlossen  DI–FR 7.30–12 Uhr + 15–18 Uhr · SA 7.30–12 Uhr

Fleisch & Wurstspezialitäten

Sollten Sie Interesse haben, so laden wir Sie ein, mit 
Rauth Michael im Geschäft Kontakt aufzunehmen. 

Bezahlung lt. Kollektivvertrag, abhängig von 
Qualifikation und Berufserfahrung.

Wer will meinen 

Traumjob übernehmen?
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„Es werde … (LED-)Licht in Telfs!“
Mit Hilfe der Telfer BürgerIn-
nen geht Telfs in Zukunft ver-
mehrt ein Licht auf: Beim neuen 
(und Tirols erstem) Straßenbe-
leuchtungs-Gemeinschaftspro-
jekt LEONARDO, das mit 
1. Februar 2021 in Telfs gestartet 
ist, können sich die TelferInnen 
an der Finanzierung zur Umrüs-
tung auf energiesparende LED-
Straßenbeleuchtung beteiligen. 
Die Investition lohnt sich fürs 
Klima und dank attraktiver Ver-
zinsung auch für die eigene 
Geldbörse. 
Die Marktgemeinde Telfs ersetzt 
im Zuge des Energie-Masterplanes 
seit 2013 und in den kommenden 
Jahren veraltete Straßenbeleuch-
tungskörper durch modernste, 

energiesparende LED-Leuchtköp-
fe. Das senkt den Stromverbrauch 
und damit den CO2-Ausstoß 
enorm. Kostenpunkt der Umrüs-
tung: ca. 1 Million Euro, zur Fi-
nanzierung sind jährlich entspre-
chende Mittel in den Budgets vor-
gesehen (Voranschlag 2021: 
50.000,- für die Umrüstung, 
80.000,- für die Neuerrichtung 
von Straßenbeleuchtung). Zusätz-
lich lässt die Marktgemeinde nun 
ihre BürgerInnen im Rahmen ei-

nes attraktiven Finanzierungsmo-
dells mitverdienen an der daraus 
resultierenden Energieersparnis.  
Teilzuhaben an LEONARDO ist 
einfach: Alle geschäftsfähigen Per-
sonen mit Hauptwohnsitz in Telfs 
können von der Marktgemeinde 
»Lichtscheine« à 1.000,- Euro er-
werben, gedeckelt mit vier Licht-
scheinen pro Person. Aufgelegt 
werden gesamt 200 Stück für 400 
Lampen, aufgeteilt auf zwei Jahre, 
was einer Gesamtsumme von 
200.000,- entspricht. Diese wer-
den sukzessive ausgegeben. Ein 
»Lichtschein« entspricht einer Be-
teiligung, die aus zwei neuen 
LED-Lampenköpfen besteht. Die 
Rückzahlung durch die Gemeinde 
erfolgt während eines Zeitraumes 
von 8 Jahren, verzinst mit einem 
sog. Effektivzinssatz von ca. 2,6 %, 
was die Rendite z. Bsp. bei einem 
Sparbuch bei weitem übersteigt. 
Der fixe jährliche Rückzahlungs-
betrag beträgt 140,- Euro, insge-
samt bekommt jede(r) InvestorIn 
also 1.120,- Euro zurück. LEO-

NARDO ist jederzeit 
kündbar, die Restsum-
me wird dann abzüg-
lich 80,- Euro Bearbei-
tungsgebühr ausbe-
zahlt. Initiatorin Vize-
Bgm. Cornelia Hagele 
hat gemeinsam mit 
dem Team des Umwelt-
büros einige Jahre Vor-
arbeit mit unzähligen 
Behördengängen bis 
hin zu Gemeinde- und 
Finanzmarktaufsicht 
sowie einem eigenen 
Landtagsbeschluss in 

dieses Projekt gesteckt. Koordi-
niert wird der Tausch der Lampen-
köpfe von der Gemeindeabteilung 
IVa unter Leitung von Manfred 
Auer. Die Umrüstung selbst er-
folgt durch die GemeindeWerke 
Telfs im Auftrag der Marktge-
meinde. Begonnen haben die 
GWT mit dem Tausch auf ener-

giesparende LED-Technik bereits 
im Jahr 2013. Von den mehr als 
2.000 Lichtpunkten im Gemein-
degebiet sind inzwischen über 450 
umgestellt. Weiterführende Infor-
mationen zu LEONARDO gibt‘s 
unter Tel. 05262 6961-1500 bzw. 
per Mail an umwelt@telfs.gv.at so-
wie auf leonardo.telfs.at.

Bei der Präsentation von LEONARDO v.l.: Christoph Schaffenrath (Umweltbüro), Vize-Bürgermeisterin Cornelia 
Hagele, Bgm. Christian Härting, GWTelfs-GF Dirk Jäger und Manfred Auer (Abt. Infrastruktur)

 

Josef-Gapp-Straße 10 

TELFS · 0660 5454085 

www.weber-senf.at 

SENF FISCH PASST+                  ...                        !
TIPP für Ascher- mittwoch! 
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Halbzeit im Schuljahr! Das Semes-
terzeugnis entscheidet noch nicht 
über den Aufstieg, ist jedoch eine 
wichtige Information über den ge-
genwärtigen Leistungsstand des 
Schülers. Erhöhte Aufmerksam-
keit ist jetzt nötig, falls das Semes-
terzeugnis nicht so ausgefallen ist, 
wie erwartet.  

Die Schülerhilfe begleitet Kinder 
und Jugendliche in Tirol seit  
über 30 Jahren Schritt für 
Schritt auf dem Weg zum schuli-
schen Erfolg. Qualifizierte und 
engagierte Nachhilfelehrer*innen 
unterstützen die Schüler*innen 
durch individuellen Nachhilfeun-
terricht erfolgreich in allen Schul-

arten, Klassen und Fächern.  
Rückblickend auf das vergangene 
krisengeplagte Schuljahr, ist es den 
Nachhilfelehrer*innen der Schü-
lerhilfe besonders wichtig, den 
Wissensstand Ihres Kindes genau-
estens zu analysieren.  Sie gehen 
gezielt auf die Bedürfnisse und 
Lernsituationen des Schülers ein 
und helfen dadurch, persönliche 
Fähigkeiten weiterzuentwickeln, 
Lernziele zu erreichen und Lern-
defizite langfristig zu beheben.  
Bei Bedarf bietet die Schülerhilfe 
auch individuelle Online-Nach-
hilfe an. 
Vereinbaren Sie mit uns einen Be-
ratungstermin und nützen Sie un-
ser Angebot von vier kostenlosen 
Schnupperstunden (gültig bis 
28.03.2021; nur für Neukunden; 
nicht mit weiteren Aktionen kom-
binierbar). 
Die Schülerhilfe ist das erste 
Nachhilfe-Institut mit TÜV-

Die Schülerhilfe löst Schulprobleme! 
Jetzt 4 Stunden kostenlos testen!

Siegel nach ISO 9001.  
SCHÜLERHILFE – Lern- und 
Bildungsförderungs GmbH, 
TELFS, Obermarktstraße 2, 
05262/63376,  INNSBRUCK, 
SCHWAZ, WÖRGL und 
HALL.  
Mehr Infos zu finden auf 
www.schuelerhilfe.at ANZEIGE

Bezirksgericht Telfs bleibt erhalten  –Diskuss   
Im Jänner-Plenum wurde die 
Bürgerinitiative zum Erhalt des 
Bezirksgerichts Telfs erfolgreich 
behandelt. Im Juli wurde die 
überparteiliche Initiative von 
Bürgermeister Christian Här-
ting mit rund 3.500 Unterschrif-
ten in den Nationalrat einge-
bracht. Nun wurde sie einstim-
mig zur Kenntnis genommen. 
Der Tiroler ÖVP-Abgeordnete 
Hermann Gahr unterstützte diese 

Bürgerinitiative von Beginn an 
und berichtete auch im Plenum in 
seiner Rede davon. „Die ständige 
Diskussion rund um die mögliche 
Schließung des Bezirksgerichts-
standortes Telfs hat in der Bevöl-
kerung zu großer Verunsicherung 
geführt. An der überparteilichen 
Bürgerinitiative beteiligt haben 
sich 3552 Bewohner und damit 
gezeigt, wie wichtig den Bewoh-
nern der Gerichtsstandort in Telfs 

ist. Sonst müssten die Menschen 
fast 40 Kilometer quer durch den 
Bezirk fahren, um die kostenlose 
Rechtsberatung des Gerichts in 
Anspruch zu nehmen. Auch ver-
kehrs- und umwelttechnisch wäre 
die Zusammenlegung kontrapro-
duktiv gewesen“, erklärte Gahr in 
seiner Rede. Die Statistik belegt 
auch klar, dass das örtliche Be-
zirksgericht in Telfs keineswegs ein 
»Kleinstbezirksgericht« ist. Im Jahr 

2011 wurden mehr als 2.000 Zi-
vilverfahren, 135 Scheidungen, 
267 Verlassenschaften, 153 Straf-
sachen, über 4.000 Exekutionsver-
fahren, fast 300 Pflegschaftssachen 
und knapp 3.000 Grundbuchsan-
gelegenheiten abgewickelt.  „Der 
Standort in Telfs ist eine wichtige 
Institution in der Region. In  
Telfs sind zahlreiche Anwälte und  
No tare angesiedelt, die einen en-
gen Kontakt mit den regionalen 
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www.moden-zorzi.at

Kinder-Winterjacken  € 29.90 
Kinder-Pullover            € 15.00 
Kinder-Hosen              € 15.00 

T-Shirts für Kinder           € 10.00

KINDER-FLOHMARKT!

WINTERSALE

Direkt an der Bundesstraße Mieming · Tel. 05264 5381 · www.sportmaurer.at

SPORT     MODE     TRACHT

sensationelle Schnäppchen 
warten auf EUCH!

Liebe Kunden und Freunde … 
  

endlich sind wir wieder für Euch da!

Fo
to

: S
ilv

ia 
Le

itn
er

 ion sollte »vom Tisch« sein
Dienstleistungsunternehmen und 
den Bewohnern pflegen. Mit einer 
Verlegung nach Hall wären diese 
wertvollen Kontakte erschwert 
worden. Mit der Stellungnahme 
aus dem Justizministerium sind 
alle Gerüchte nun vom Tisch und 
es herrscht große Erleichterung in 
der Bevölkerung. Wieder einmal 
hat sich gezeigt, dass Bürgeranlie-
gen im Parlament sehr ernst ge-
nommen werden und auch erfolg-

reich sind.“ Auch der Telfer Bür-
germeister Christian Härting zeigt 
sich erfreut: „Mit der Rettung des 
Bezirksgerichts ist es uns gelungen, 
einen drohenden ministerialen 
Schildbürgerstreich abzuwenden. 
Ich hoffe, dass diese unsinnige 
Diskussion jetzt ein für alle Mal 
beendet ist und danke allen Betei-
ligten, vor allem aber den vielen 
Bürgerinnen und Bürgern, die un-
sere überparteiliche Bürgerinitiati-

ve mit ihrer Unter-
schrift unterstützt 
haben!“ 
Am Foto rechts: Na-
tironalrat Hermann 
Gahr (r.) bei der 
Übergabe der Bürger-
initiative gegen die 
Gerichtsschließung 
Telfs an Wolfgang  
Sobotka  (Präsident 
des Nationalrates ) 
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Ein Trainer, der Flügel wachsen lässt…
Der Mieminger Werner Schuster blickt in einem sehr persönlichen Buch auf seine 
erfolgreiche Trainerkarriere als Bundestrainer der deutschen Skispringer zurück

Das Buch mit dem Titel »Abhe-
ben – von der Kunst, ein Team zu 
beflügeln« ist frisch aus der Dru-
ckerpresse: Am 21. Jänner 2021 
ist das 328-Seiten starke Werk im 
Ecowin-Verlag erschienen. Prä-
sentationen finden aufgrund der 
Corona-Pandemie derzeit keine 
statt, aber mit mein monat hat 
der Wahlmieminger gerne über 
die Entstehungsgeschichte und 
die Hintergründe des Buches ge-
sprochen. 
„Eigentlich habe ich immer gesagt: 
Keine Angst, ich schreibe nie ein 
Buch!“ lacht Werner Schuster ver-
schmitzt. Warum er sich dann doch 
dazu entschlossen hat? „Zwischen 
dem Ende als Bundestrainer 2019 
und der Rückkehr »Back to the 
roots« als Skisprungtrainer am Ski-
gymnasium in Stams im Herbst 
2020 habe ich für mich Resümee 
gezogen, und das hat mich auch 
motiviert, einiges niederzuschrei-
ben – vor allem, da man im Lock-
down ja auch genügend Zeit hat-
te… Dadurch hat sich auch im 
Nachhinein ein klarerer, struktu-
rierterer Blick auf so manche Ereig-
nisse im Leben ergeben. Und durch 
Vorträge zum Thema Führung und 
Motivation hatte ich schon einen 
roten Faden vorbereitet. Allerdings 
wollte ich nie nur ein »Geschich-
ten- bzw. Anekdotenbuch« schrei-
ben, sondern auch eine fachliche 
Komponente hineinbringen. Und 
mit dem Diplom-Psychologen Os-
kar Handow, der gemeinsam mit 
mir am Buch gearbeitet hat und je-

weils am Ende eines Kapitels die 
»Sicht von außen« einbringt, ist das 
ganz gut gelungen“, glaubt Werner 
Schuster. Die Abfolge des Lebens-
wegs erscheint im Buch meist chro-
nologisch – bis auf einige Vor- und 
Rückblicke dazwischen. Werner er-
zählt von einer glücklichen Kind-
heit im Kleinwalsertal mit einem 
sportbegeisterten Vater, der eine 
Schanze auf die Beine stellt, damit 
»der Bua« trainieren kann, von 
Schuljahren in Stams, von persön-
lichen Erfolgen und Misserfolgen 
als Skisprungsportler und vom cha-
rismatischen Trainer Alois Lipbur-
ger, vom Sportwissenschaften- und 
Psychologiestudium in Innsbruck 
und von der Ausbildung zum 
Nachwuchstrainer. Als solcher 
kehrt er nach Stams zurück – und 
nimmt Gregor Schlierenzauer un-
ter seine Fittiche, den er auf seinem 
Weg an die Weltspitze begleitet. 
Mit ihm verbindet ihn bis heute 
eine besondere Beziehung. Gregor 

Schlierenzauer 
schrieb das Vorwort 
zum Buch und seit 
2019 arbeiten sie 
auch in sportlichen Belangen wie-
der zusammen. 2007 wird Werner 
Schuster Cheftrainer der Schweizer 
Skispringer und wird 2008 nach 
Deutschland geholt. Dort über-
nimmt er die deutsche Herrenna-
tionalmannschaft der Skispringer 
in einer schwierigen Lage – die gro-
ßen Erfolge liegen weit zurück, der 
Nachwuchs ist noch nicht soweit. 
In seinen 12 Jahren als Bundestrai-
ner führt er die deutschen Skisprin-
ger zuruc̈k an die Spitze mit 37 
Weltcupsiegen von 5 verschiedenen 
Athleten, 5 Olympiamedaillen, da-
von 2 in Gold, und 14 WM-Me-
daillen, davon 4 in Gold. „Da hieß 
es von Beginn an unbequeme Ent-
scheidungen zu treffen und trotz-
dem konsequent ein Ziel zu verfol-
gen. Als Teambuilding-Maßnahme 
habe ich z.B. eine gemeinsame 

Radtour von  Garmisch nach 
Oberstdorf mit dem Team unter-
nommen. Nicht zu unterschätzen 
ist da auch, dass der Skisprungsport 
in Deutschland deutlich mehr me-
diales Interesse hervorruft – mehr 
als die Skifahrer übrigens – und ich 
immer an vorderster Front Rede 
und Antwort stehen musste. Da-
durch war ich dort viel »berühm-
ter« als in Österreich und das ist 
auch gut so. Wenn ich in Mieming 
mit meiner Frau Annika und den 
Söhnen Jonas und Jannik unter-
wegs bin, »schert« das Gott sei 
Dank niemanden“, schmunzelt 
Werner Schuster. Dem Skisprung-
sport bleibt Werner zweifach erhal-
ten: wieder als Nachwuchstrainer 
in Stams und als Kommentator für 
Eurosport, z.B. ab Ende Februar 
bei der WM in Oberstdorf. 

Werner Schuster (vorne l.) mit dem WM Team 2019 am Bergisel

Einige »Stündchen« hat Werner Schuster als Autor vor dem 
Computer verbracht, jetzt hält er das Ergebnis in Händen
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Einladung zum 
Faschingskonzert!
Kinder-Faschingsparty  abge-
sagt? Macht nix, die RatzFatz-
Bänd kommt zu euch!  
 
Der Telfer RathausSaal macht´s 
möglich: Am Faschingssamstag, 
13. Februar, spielt die famose 
RatzFatzBänd live! Das Konzert 
wird direkt ins Wohnzimmer ge-
streamt. Mit dabei sind ein fetter 

B-B-Bläsersatz (drei Bernhards – 
kein Witz) und Überraschungs-
gäste! Außerdem gibt's ein Ge-
winnspiel. Auf die kleinen und 
großen Ohren gibt's Hits mit Witz 
und Grips. WANN und WO? Sa, 
13.02.2021, 16 Uhr, live bei dir zu 
Hause, hier der Youtube-Link: 
https://www.youtube.com/watch?
v=nUABOZxAR2g&feature=youtu.be 



Ihr Profi  
        vor Ort

Saglstraße 16 · Telfs im 
Feuerhaus Rohowsky 
Tel. 05262  62581 
Onlineshop auf 
www.rauchzeichen.at 

Paradies für 
Genießer und 
Schöngeister

Innovative Heiztechnologie schafft Wohlfühlklima durch angeneh-
me Strahlungswärme wie bei einem Kachelofen. Ökologisches, ge-
sundes Heizen!  Vereinbaren Sie einen Termin, wir beraten Sie gerne.

INFRAROTHEIZUNG 
modernes, effizientes Heizen made in Austria

Termin & Kataloganforderung: 
Rotaflex GmbH · 6423 Mötz · Tel. 05263/5555 
office@rotaflex.at · www.rotaflex-wellness.at

Walter Kratzer ·Wegscheide 7 
RIETZ · office@installationen-kratzer.at 

Tel. 0660 – 7306949 
www.installationen-kratzer.at 

Reparaturen 
aller Marken

JETZT NEU  
§ 57a Pickerl-Überprüfung für PKW & 
Nutzfahrzeuge bis 3,5 t inklusive einem 
Hightech 3D-Achsmessstand! Für Achs-
vermessungen aller Fahrzeugtypen.

Tel. 05262 62262   www.autozentrum-west.at

Pfaffenhofen | Bahnweg 73 
Tel. 05262 62275 | www.canal.co.at

www.daecher-wedi.com +43 650 63 50 632

Obere Puite 290 · 6405 Pfaffenhofen · 0664 4534333 oder 0669 17292442 
info@team-holzbau.at · www.team-holzbau.at

Oliver Dallagiovanna 
Bundesstr. 10 · 6421 Rietz · Tel. 0664 350 80 21 

 www.oliversbodenexpress.com 

BODENL
EGER

Haus: Glatzbau  
 
Wer jetzt im Frühjahr plant, sein Haus zu 
sanieren oder umzubauen bzw. einen Neu-
bau in Angriff zu nehmen, findet im Bau-
unternehmen Glatzbau in Rietz den 
richtigen Ansprechpartner.  

Da kann man sich entspannt auf die eigenen 
vier Wände freuen: Wenn GU Daniel Glatz 
in Zusammenarbeit mit heimischen Hand-
werkerfirmen aus der Umgebung Hand an-
legt, werden Wohnträume zuverlässig und 
termingerecht wahr. 
Rohbau: Die Errichtung des Rohbaus von 
Einfamilienhäusern und Kleinwohnanlagen 
inklusive Trockenausbau und aller Dämm- 
und Verputzarbeiten. 
Schlüsselfertige Häuser: Die schlüsselfer-
tige Herstellung von Einfamilienhäusern. 
Die Erstellung des Rohbaus erfolgt durch die 
Firma Glatzbau, die Ausbauarbeiten in Ko-
ordination mit von der Firma Glatzbau or-
ganisierten Firmen. 
Vollwärmeschutz: Anbringung von Voll-
wärmeschutz an Alt- und Neubauten mit 
freier Materialwahl durch den Auftraggeber. 
Weitere Leistungen: Erstellung von Funda-
menten, Stützmauern etc., Außen- und In-
nenputzarbeiten, Dämmungen.  
Besonders bei Umbauten kann das Unter-
nehmen durch die langjährige Erfahrung 
und das Know-how den Geld- und Zeitauf-
wand optimieren. Generalunternehmer Da-
niel Glatz berät Sie gerne persönlich in 
einem unverbindlichen Beratungsgespräch.  
Baufirma Glatzbau, Höhenweg 19 a, 6421 
Rietz, weitere Informationen und Termin -
absprache unter www.glatzbau.at,  
email:  glatzbau@flt.at, Tel. 0664/4355533. 



Telfs Patriots starten »sicher« wieder durch
Anfang Februar starteten die 
Telfs Patriots ihren Trainingsbe-
trieb für die Kampfmannschaft. 
Möglich macht dies die offizielle 
Einstufung der Division 1 (2. 
Bundesliga) als Spitzensport.  
Head-Coach Nick Kleinhansl ist 
erleichtert, dass die Trainingsvor-
bereitungen auf die Saison 2021 
nun endlich beginnen können: 
„Die Einstufung als Spitzensport 
für unsere Liga war wichtig, damit 
wir trainieren dürfen. Wir starten 
mit Anfang April in die Saison, 
und ich möchte mir nicht ausma-
len, was passiert wäre, wenn wir 

nur drei oder vier Wochen zur 
Vorbereitung gehabt hätten. Die 
Motivation der Spieler ist unge-
brochen hoch, und wir können es 
kaum erwarten, endlich wieder am 
Feld zu stehen.“ Der logistische 
Aufwand hinter dem nun ermög-
lichten Trainingsbetrieb ist nicht 
unwesentlich, wie Patriots-Präsi-
dent David Mariani bestätigt: 
„Alle Spieler, Coaches und Perso-
nen, die im direkten Kontakt ste-
hen, werden wöchentlich getestet. 
Fiebermessungen und Dokumen-
tationen werden selbstverständlich 
vor jedem Training gemacht. Wir 

haben ein großes Präventionskon-
zept erarbeitet und werden von 
unserem Teamarzt Daniel Mederle 
unterstützt und begleitet." 
Die Telfs Patriots erfahren auch in 
diesen schwierigen Zeiten große 
Unterstützung: „Dass wir den 
Trainingsbetrieb wieder aufneh-
men können, haben wir vielen 
Menschen zu verdanken, weshalb 
wir unseren Dank aussprechen 
möchten“, führt Präsident Maria-
ni weiter aus: „Der Sportgemeinde 
Telfs mit Bürgermeister Christian 
Härting und Sportreferent Simon 
Lung, den Verantwortlichen des 
AFBÖ mit General-
sekretär Christoph 
Seyrl, Commissioner 
Christian Steiner und 
Sportdirektor Andre-
as Pröller sowie Sylvia 
und Christian Pickel-
mann vom fit&sun. 
Nicht zuletzt möch-
ten wir uns auch bei 
unserem Coaching 
Staff um Head Coach 

Nick Kleinhansl für ihren unbän-
digen Einsatz und all unseren 
Spielern für die Treue und Motiva-
tion bedanken.“ 
Zudem gib es einen neuen und ei-
nen wiederkehrenden Importspie-
ler bei den Telfs Patriots – Quinn 
Frisell (Foto unten links) und 
Hunter Schmidt (Foto rechts) ha-
ben unterzeichnet. „In der Saison 
2021 wird uns neben Hunter 
Schmidt, der bereits 2018/19 bei 
uns gespielt hat, auch Quinn Fri-
sell sportlich und im Coaching 
Staff unterstützen“, bestätigt Pa-
triots-Präsident David Mariani.  
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Ein wahres Prachtexemplar an der Angel…
Wenn man von Anglerlatein 
spricht, dann meint man land-
läufig gewisse Übertreibungen 
beim Geschichtenerzählen. In 
diesem Fall sind jedoch alle Su-
perlative zutreffend: Peter Goller 
aus Rietz hat im Jänner einen 
kolossalen Huchen aus dem Inn 
gezogen. 
 
„Viele schaffen es ihr Anglerleben 
lang nicht, einen Huchen zu fan-
gen und ich habe einen gefangen, 
den ich fast nicht geschafft hätte 
zu tragen“, lacht Peter Goller. Der 
Fischereiaufseher des Fischereire-
viers Stams/Rietz ist oft nachmit-
tagelang unterwegs, um die besten 
Anglerplätze am Inn ausfindig zu 
machen. „Im Jänner ist eine gute 
Zeit und die Huchen oder auch 
»Donaulachse«, wie sie genannt 
werden, die vor Jahren hier einge-
setzt worden sind, sind ordentlich 
gewachsen. Aber diesmal habe ich 
echt einen Rekordfisch erwischt“, 
erzählt Peter Goller von seinem 
Anglerglück. Gefischt wird mit ei-

nem ca. 12 cm großen Silionfisch, 
den der Raubfisch als willkomme-
ne Beute ansieht. Nach einem 
halbstündigen Kampf – „zunächst 
ist es so, als ob man mit der Angel 
an einem Baum hängen bleibt, 

und dann beginnt das Hin und 
Her“  – war der Fisch aus dem Was-
ser: Ein 20 kg schwerer Huchen 
mit einer Länge von 1,23 m. „In 
dieser Größe könnte er auch eine 3 
kg-Forelle locker fressen oder sich 
sogar eine Ente schnappen“, meint 
Peter Goller. „Wenn man sich 
überlegt, dass diese Fische nur ein-
mal in der Woche ihren Stand zum 
Jagen verlassen, dann habe ich ge-
nau zum richtigen Zeitpunkt mei-
ne Angel hineingehalten.“ Im An-
schluss an die kräfteraubende Pro-
zedur rief Peter Goller den Pächter 
des Fischereireviers Stams/Rietz 
Bgm. Franz Gallop an, der sich 
ebenfalls beeindruckt zeigte und 
ihm bei der »Bergung« unter die 
Arme griff. 
„Insgesamt habe ich etwa schon 13 
Huchen gefangen, sechs kleinere 
und sieben große, aber dieser wird 
mir immer in Erinnerung blei-
ben!“ Um das Alter des Huchen zu 
schätzen, lässt Peter Goller den 
Fischkopf beim Tiroler Fischerei-
verband untersuchen, aber er 

schätzt, dass der Huchen bereits 
12 oder 13 Jahre alt ist. Inzwi-
schen wurde er schon zerlegt und 
verarbeitet – einige Teile werden 
geräuchert, einige kommen in die 
Pfanne und aus dem Laich wurde 
ein besonderer Kaviar hergestellt 
(siehe Fotos unten). 
Die Leidenschaft für das Fischen 
hat sich Peter Goller auf alle Fälle 
seit seiner Kindheit bewahrt: „Ich 
bin direkt neben dem Inn aufge-
wachsen und war immer schon als 
Bub mit einem Haselnussstecken 
am Wasser oder habe einen be-
freundeten Fischer begleitet, der 
von einer über den Inn gespannten 
Drahtseilbahn aus gefischt hat. Als 
Aufsichtsfischer kontrolliert er u.a. 
das Verbot der Widerhaken und 
die Einhaltungen der Schonfristen.
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Stolz präsentiert Peter Goller seinen »Jahrhundert-Fang«: ein Huchen mit 20 kg und 1,23 m Länge
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Mit Jänner 2021 endete die Peri-
ode des Vorstandes der Schützen-
kompanie Telfs, nun fanden Neu-
wahlen statt, die aufgrund der 
Corona-Pandemie erstmals als 
Briefwahl abgewickelt wurden.  
„Die Wahlbeteiligung von 97% 
zeigt das große Interesse der Mit-
glieder“, freute sich Wahlleiter Ba-
taillonskdt. Mjr. Stephan Zangerl. 
Die Auszählung erfolgte unter 
strenger Einhaltung der COVID-

19 Schutzmaßnahmen und brach-
te einige Änderungen mit sich. So 
wurden die bis dato in einer Per-
son vereinten Funktionen des 
Hauptmannes und des geschäfts-
führenden Obmannes geteilt. Die 
Agenden des Obmannes werden 
zukünftig durch Oberleutnant 
Otto Neuner wahrgenommen, als 
neuer Hauptmann beerbt Pius 
Trostberger (am Foto rechts) sei-
nen Vorgänger Franz Grillhösl, 

der über sieben Perioden (ent-
spricht 21 Jahren!) die Kompanie 
führte. Pius tritt in die Fußstapfen 
seines Großvaters und Urgroßva-
ters, welche ebenfalls Hauptmän-
ner der Schützenkompanie Telfs 
waren. Aufgrund ihres langjähri-
gen Einsatzes wurden Franz Grill-
hösl zum Ehrenhauptmann und 
Karl Willard zum Ehrenleutnant 
gewählt, Rainer Widauer wurde 
neuer Leutnant. 

Neuwahlen bei Telfer Schützen

Bahnhofstraße 5 · Telfs 
Parkplätze direkt vor dem Salon

WICHTIGE 

INFO 
FÜR 

DICH!

ACHTUNG 

Neue Telefonnummer 

0664 / 120 41 74
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Hut ab… 
… und ein großes Danke-
schön an Dr. Maximilian 
Zimmermann, der meinen 
Sohn und mich gerettet hat 
und an Silvia und Christian 
Pickelmann vom Fitnessstu-
dio, die dafür gesorgt haben, 
dass ich in einem Monat sie-
ben Operationen überstan-
den habe, 

meint Erich Goller  
aus Oberhofen. 

Hut ab… 
… vor dem Tourismusver-
band Innsbruck und allen 
weiteren Verantwortlichen, 
die für hervorragende Loipen 
und Winterwanderwege am 
Mieminger Plateau gesorgt 
und so vielen Erholungssu-
chenden schöne Stunden im 
Schnee beschert haben,  

meinen einige dankbare  
LangläuferInnen und  

SpaziergeherInnen. 
Hut ab… 
… vor dem Chef der Fahr-
zeugschmiede Heis in Pfaf-
fenhofen, der uns persönlich 
an einem Sonntag in der 
Werkstatt ein technisches Ge-
brechen beim Schneepflug 
behoben hat, damit wir den 
notwendigen Winterdienst 
verrichten konnten, 

meint Harald Rusch von 
Hausmeister Service Rusch. 

 
Hut ab… 
… vor  Daniel Gruber, der die 
Schneeräumung in Polling 
und am Pollinger Berg her-
vorragend durchführt, 

meint Josef Gruber aus Telfs. 
 

Hut ab… 
… vor unseren Chefs vom Al-
penresort Schwarz in Mie-
ming, die die Lebensmittel, 
die sie von den lokalen Anbie-
tern am Plateau (Dismas Hof-
laden, Steirerhof, Posthof, 
Michelerhof usw.) beziehen, 
jetzt im Lockdown an die 300 
Mitarbeiter Innen verschen-
ken. Jede/-r erhält Kartoffeln, 
Eier, Milch und mehr. Vielen 
Dank dafür!, 
meinen die MitarbeiterInnen.

 
»Hut ab« an: Tel. 05262/67491 
oder an: mo@meinmonat.at.  

lob & dank Wintertraining für Radl-Wadl
Die amtierende Weltmeisterin und Europameisterin  
Mona Mitterwallner aus Silz startet bald in die neue Saison
Nach der Saison ist vor der Sai-
son, das ist auch im Radsport 
nicht anders – und auch wenn 
derzeit die winterlichen Verhält-
nisse (noch) kein Radtraining im 
Freien zulassen, arbeitet Mona 
Mitterwallner aus Silz trotzdem 
mit eiserner Disziplin an Fitness 
und Form. 
„Ehrzgeizig war ich immer schon  – 
und stur, bin halt ein Steinbock. 
Ich will einfach immer die Beste 
sein“, schmunzelt die im Jänner ge-
borene Mountainbikerin , die sich 
nun »Profi« nennen kann. Als vor 
einem Jahr der erste Lockdown 
aufgrund der Corona-Pandemie 
ausgerufen wurde, konnte sie noch 
nicht voraussehen, dass das das er-
folgreichste Jahr ihrer Sportlerkar-
riere werden würde. „Na ja, zuerst 
war ja einmal alles abgesagt und 
aus einem vollen Rennkalender 
wurde über Nacht ein gähnend lee-
rer“, blickt Mona zurück. „Dann 
habe ich halt trotzdem trainiert 
und mich vorbereitet, wenn ich 
auch nicht wusste auf wann und 
worauf…“ Sie habe zunächst die 
Zeit mit der Familie genossen, sei 
viel in der Natur unterwegs gewe-
sen und habe sich auf die Matura 
am BORG Telfs vorbereitet, die sie 
dann auch bestens absolvierte. 
„Dann begannen langsam die Ren-
nen wieder und sobald fest stand, 
dass die Heim-WM in Leogang 
stattfindet, habe ich mich total da-
rauf fokussiert.“ Da sie als Favori-
tin in die Saison gestartet ist, war 
ein gewisser Druck da, aber Mona 
holt sich einen Sieg nach dem an-
deren und fährt ungeschlagen zur 
WM. „Da denkt man sich dann 
schon, bisher hat es geklappt, wa-
rum nicht auch heute?“ Ein Sturz 

samt Überschlag sorgte dann beim 
Wettkampf für einen kurzen 
Schreckmoment: „Man schaut 
eher – ist beim Rad was passiert, als 
dass man auf sich schaut. Denn die 
Schmerzen, die ich nach dem Un-
fall gespürt habe, habe ich dank 
viel Adrenalin im Blut wegge-
steckt“, lacht die Mountainbikerin. 
Zudem hüpft noch mehrmals die 
Kette aus der Schaltung und so 
manche Kurve wurde mit Risiko-
abwägung genommen: „Bei soviel 
Schlamm und Dreck heißt es ein-
fach Augen zu und durch – wird 
sich schon ausgehen…“ Es ging 
sich aus und nach dem Weltmeis-
tertitel bei den Juniorinnen im 
Cross-Country holte sich Mona 
Mitterwallner auch noch den Eu-
ropameistertitel. Die Erfolge führ-
ten dazu, dass sie seit Herbst 2020 
Heeressportlerin ist (nur zwei Rad-
fahrerinnen österreichweit wurden 
aufgenommen) und im Dezember 
auch die Grundausbildung beim 

Heer absolvierte. Nun kann sie 
sich ganz auf den Sport und ihre 
Karriere konzentrieren und startet 
in der Saison 2021 in der U23-
Klasse. Ihr Ziel, in jeder Klasse die 
beste weltweit zu werden, will sie 
mit einem ganzheitlichen Ansatz 
verfolgen: „Körper und Geist müs-
sen abgestimmt sein und wenn 
man mit sich selber im reinen ist, 
kann man das höchste Level errei-
chen.“ Für Mona Mitterwallner 
gehören da die täglichen Kraft-
sport- und Ausdauertrainingsein-
heiten ebenso dazu wie Yoga, Me-
ditation und bewusste Ernährung. 
Auch der Rückhalt ihrer Eltern 
und ihrer Schwester sind enorm 
wichtig, Vater Walter wird in Zu-
kunft auch Teil ihres Serviceteams 
sein. „Viele Menschen sind an mei-
nem Erfolg beteiligt, denen ich al-
len danken möchte!“ Na dann – al-
les Gute und weiter so! Das erste 
Training am Rad startet Ende Feb-
ruar in der Nähe von Genua. 

Normalerweise trainiert Mona jetzt als Heeressportlerin im Olympiazen-
trum in Innsbruck, im Lockdown wurde im eigenen Keller »geschwitzt«

Über Stock und Stein in einem erfolgreichen Jahr 2020: Mona Mitterwallner holt Gold bei der Heim-WM (r.)
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Sie selbst ist überzeugte Nicht-
raucherin. Und doch hat sie sich 
monatelang intensiv mit der 
Herstellung von Zigarren und 
Zigaretten beschäftigt. Mag. Dr. 
Maria Heidegger, aus Prutz 
stammende Historikerin und 
Politikwissenschaftlerin, hat ge-
meinsam mit ihrer Innsbrucker 
Kollegin Dr. Marina Hilber ein 
interessantes Kapitel der Tiroler 
Industrie- und Sozialgeschichte 
niedergeschrieben. Ihr Buch 
„Tiroler Zigarren für die Welt. 
Die Geschichte der Schwazer Ta-
bakfabrik 1830 – 2005“, er-
schienen im Tyrolia-Verlag, 
stößt auf großes Interesse. Ende 
Jänner erscheint bereits die zwei-
te Auflage. 
Das 168 Seiten umfassende, reich 
bebilderte Werk begeistert nicht 
nur Freunde des blauen Dunstes. 
Wissenschaftlich fundiert und his-
torisch sauber recherchiert liest 
sich das Buch einfach und populär 
wie ein Roman. Die beiden Auto-
rinnen beschreiben den Auf-
schwung und Niedergang eines bis 
zum Schluss profitablen Unter-
nehmens, das zu seiner Blütezeit 
für zirka 1200 Menschen, groß-
teils Frauen, Arbeit und Wohl-

stand schaffte. Die einst durch die 
Silbergewinnung reiche Stadt 
Schwaz war nach dem Niedergang 
des Bergbaus und einem Groß-
brand im Jahre 1809 total verarmt. 
Die 1830 gegründete Tabakfabrik 
brachte Aufschwung. Bis zu 5,5 

Milliarden Zigaretten wurden in 
Schwaz jährlich produziert und in 
ganz Europa verkauft. 
 
Zigaretten für die Front 
„Auftrag und Finanzierung für 
dieses Werk stammen von Gün-
ther Berghofer. Dem langjährigen 
Geschäftsführer der Adlerwerke 
und Stadtrat von Schwaz war es 
ein persönliches Anliegen, dieses 
Kapitel der Tiroler Industrie- und 
Sozialgeschichte umfassend zu be-
leuchten. Und ich muss sagen, das 
war auch für mich nach zahlrei-
chen wissenschaftlichen Publika-
tionen eine der spannendsten Auf-
gaben, die ich je übernommen 
habe“, sagt die 51-jährige Maria 
Heidegger, die sich als Historike-
rin seit Jahren stark mit der Ge-
schichte des Gesundheitswesens 
auseinandersetzt. „Tabak war einst 
Apothekerware und vielfach nur 
Privilegierten vorbehalten. Doch 
auch Themen wie Monopolisie-
rung, Schmuggel und illegaler An-
bau, Rauchen als Rebellion oder 
die gezielte Produktion von Ziga-
retten für Soldaten an der Front 
sind faszinierende Facetten dieses 
Themas“, schwärmt die Akademi-
kerin. 
 
Sozialpolitische Innovation 
Heidegger, die sich in ihrer Arbeit 
intensiv mit der Stellung der Frau-
en in unserer Gesellschaft ausei-
nandersetzt, beleuchtet auch die 
sozialpolitischen Innovationen 
beim Schwazer Staatsbetrieb. „Es 
gab dort schon sehr früh Einrich-
tungen wie eine Betriebsküche, 
eine eigene Badeanstalt für die 
Mitarbeiter, aber auch Kinderkrip-
pen sowie Krankheits- und Alters-
vorsorge für die Belegschaft. Selbst 
das Gehalt war für die damalige 
Zeit für Frauen recht passabel. 
Und beim Verkauf an einen briti-
schen Konzern durch die schwarz-
blaue Regierung nach der Jahrtau-
sendwende sowie der späteren 
Schließung schrieb die Austria Ta-
bak AG mit ihrem Tiroler Betrieb 
noch schwarze Zahlen“, umreißt 
Heidegger nur einen Teil der sich 
wie ein Krimi lesenden Firmenge-
schichte. 

Historisches »Erntejahr« 
Historiker beleuchten die Ge-
schichte in übergeordneten Zeit-
räumen. „Für mich war das Jahr 
2020 trotz Corona ein gutes Jahr. 
Mein Mann Robert und ich hat-
ten mehr Zeit für unsere drei Söh-
ne Paul, Leon und Luis. Und pu-
blizistisch war es ein absolutes 
Erntejahr. Ich war an drei Buch-
projekten beteiligt. Neben der Ta-
bakgeschichte habe ich mit Kolle-
gen auch Werke über die Ge-
schichte der Stadt Kufstein in der 
Nachkriegszeit sowie eine Doku-
mentation zum 800-Jahr-Jubilä-
um der Gemeinde Serfaus heraus-
gebracht“, erzählt Maria, die ihre 
Dissertation über das Landgericht 
Laudeck geschrieben hat. 
 
Heimatverbunden 
Auch wenn die im Jahr 1969 in 
Prutz geborene Wissenschaftlerin 
für die Universität in Innsbruck 
vor allem internationale For-
schungsprojekte betreut, ist der 
Historikerin der Begriff Heimat-

verbundenheit trotz vielfach tradi-
tioneller Verklärung wichtig. „Ich 
selbst muss sagen, dass ich zwei 
Orte als Heimat empfinde. Das ist 
Prutz, wo ich geboren bin, und das 
ist Mieming, wo ich mit meiner 
Familie lebe“, verrät die Tochter 
des leider schon verstorbenen 
Schuhmachermeisters Ernst Heid-
egger. Ihre noch lebende Mama 
Isolde hat in der Pension noch Psy-
chotherapie studiert. „Von ihr ha-
ben meine drei Brüder, meine lei-
der schon verstorbene Schwester 
und ich wohl den Hang zum Stu-
dieren“, meint die Vielbeschäftig-
te, die gerne im Team arbeitet. 
„Derzeit bin ich beratend in Mie-
ming tätig, wo es demnächst das 
950-jährige Bestehen des Dorfes 
zu feiern gibt. Auch in Lana in 
Südtirol arbeiten wir an einem 
Buch. Außerdem begleite ich ger-
ne junge Studierende. Da scheint 
wohl ein wenig der Mutterinstinkt 
durchzuschlagen“, schmunzelt die 
Historikerin.                

 (me)

Blauer Dunst als sozialer Faktor
Historikerin aus Mieming dokumentierte die Geschichte  der Schwazer Tabaktrafik

Maria Heidegger hat als Historikerin schon zig Bücher und Publikationen 
geschrieben, die Geschichte der Schwazer Tabakfabrik zählt zu ihren bisher 
spannendsten Projekten

Für die Belegschaft gab es sogar eine 
eigene Verpackung für Filterzigaret-
ten, die als Sozialleistung an das Per-
sonal ausgegeben wurden

Re
pr

o:
 E

ite
r





16  11. FEBRUAR 2021

Im Herbst 2019 erfolgte der Spa-
tenstich, im Juli 2020 wurde die 
Firstfeier begangen und nun 
steht der Einzug der Gemeinde 
Flaurling unmittelbar bevor: Die 
Wohnungseigentum (WE) er-
richtete auf dem Grundstück des 
ehemaligen Gemeindehauses ein   
multifunktionales Gebäude mit 
Gemeindeamt, Sozialräumlich-
keiten, Bankfiliale und sieben 
geförderten Mietwohnungen.  
 
„Ein gelungenes Großprojekt steht 
vor dem Abschluss“, freut sich 
Bürgermeisterin Brigitte Praxma-

rer, die dann ab März im 1. Stock 
im neuen Büro Platz nimmt.  

Viel Platz für Verwaltung, Sozia-
les, Geldgeschäfte & Wohnen 
Die großzügigen Räumlichkeiten 
für das Gemeindeamt mit mehre-
ren Büros für die verschiedenen 
Abteilungen, Sitzungszimmer und 
Serviceschalter sind ebenso wie das 
neue Gemeindearchiv im Unter-
geschoss barrierefrei über den Per-
sonenlift erreichbar. Im Erdge-
schoss steht zudem ein Sozialraum 
mit Aufenthaltsraum und Küche 
zur Verfügung, der einmal in der 

Die neue »Gemeindestube« kann sich sehen lassen

Durchstarten an der   
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Talken & Chatten…

Online Präsentation 
und Physikpreis

Die LehrerInnen und SchülerIn-
nen der Mittelschule Weissen-
bach in Telfs engagieren sich ger-
ne für »ihre Schule«. Die jüngs-
ten Ergebnisse können sich se-
hen lassen: ein Physikpreis 
konnte abgeräumt werden und 
ein Imagefilm wurde gedreht. 
Die Mittelschule Weissenbach 
Telfs nimmt schon seit zehn Jahren 
beim Online-Adventkalender 
»Physik im Advent« teil. Die Schü-

lerInnen müssen dabei täglich ein 
physikalisches Experiment lösen. 
In diesem Jahr haben sie zum ers-
ten Mal vom Veranstalter aus Göt-
tingen/Deutschland einen zusätzli-
chen Preis erhalten, da gleich meh-
rere alle 24 Fragen richtig beant-
wortet hatten. Nach dem Lock-
down bekommen die Teilnehmer 
aus den 2. Klassen 50 Bücher über-
reicht. Der gesamte Lehrkörper ist 
stolz auf die hervorragende Leis-
tung der „kleinen Einsteins“. 
Und statt eines »echten Elternin-
formationsabends« wurde auf-
grund von Corona ein witziger 
Imagefilm gedreht, um den Volk-
schülerInnen zu zeigen, „wie cool 
unsere Schule ist“, erklären die 
Lehrer Innen Andreas Bellony, 

Hannelore Haas und Susan-
ne Jahnig, die mit vielen 
»SchülerInnen-Schauspielern 
und Drohnenflügen zeigen, 
was alles hier gelernt wird – 
von Kochen bis Robotertech-
nik (Fotos links). Die Droh-
nenflüge steuerte u.a. Infor-
matikstudent Simon Lainer, 
ein ehemaliger Schüler der 
MS Weissenbach.

V.l.: Direktor Christoph Slibar, Manuel Majewski 2B, Daniel Hellmayr 2B, 
Simon Bissinger 2B und Physiklehrer Andreas Bellony

Bereits zum 4. Harry`s Life-
Talk’n’Chat lädt der Telfer Küns-
ter Harry Triendl in den virtuel-
len Raum – am 1. März 2021 um 
18.00 Uhr wird Hermann Dela-
go Manik zu Gast sein. 
Der Weltmusiker, Musiknetzwer-
ker und noch aktiver Kapellmeis-
ter erzählt von seinen Ursprüngen, 
von der progressiven Rockvorge-

schichte und den Bands. „ 
„Übrigens: Seit Feber 2021 ist die 
Talk-Sendung nicht nur über you-
tube und www.kunst4life.net zu 
sehen, sondern auch über Kabel-
netz im Oberland TV empfangbar 
– also von Telfs bis zum Arlberg 
und im oberen Gericht“, erklärt 
Harry Triendl. Also – reinschauen 
und mitchatten…
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Bürgermeisterin Brigitte Praxmarer wird bald im neuen Gemeindeamt »in Amt und 
Würden« für die GemeindebürgerInnen da sein, bei den letzten Arbeitsschritten  
im Haus werden der neue Sozialraum und die Büros möbliert

Woche vom Sprengelarzt genutzt werden wird 
und auch für andere Gemeindeaktivitäten be-
reit steht. In der Raiffeisen-Bankfiliale, die sich 
ebenfalls im Erdgeschoss befindet, sorgt ein 
Serviceraum für die Möglichkeit, elektroni-
sche Abhebungen und Überweisungen vorzu-
nehmen, auch ein Raum für persönliche Bera-

tungen auf Anfrage wurde vorgesehen. Die sie-
ben Mietwohnungen im Gebäude wurden be-
reits von der Gemeinde nach einem Punkte-
system vergeben, hier können die zukünftigen 
BewohnerInnen modernsten Wohnbaustan-
dard und den Ausblick auf den Flaurlinger 
Ortskern genießen.  
 
Nachhaltigkeit im Fokus 
Das im Niedrigenergiestandard errichtete Ge-
bäude (Baukosten ca. 2,4 Mio Euro, 1,1 Mio 
Euro davon finanziert die Gemeinde) wird 
über eine Luftwärmepumpe beheizt, eine Pho-
tovoltaikanlage am Dach bringt zusätzliche Er-
sparnis bei den Betriebskosten der Mieter -
Innen. Die zugewiesenen Tiefgaragenplätze 
sind alle mit  einer Vorrichtung für Elektroauf-
ladestationen versehen, auf einem frei zugäng-
lichen Parkplatz hinter dem Gebäude wird bald 
ein »flo-Mobil« Elektroauto installiert, das alle 
GemeindebürgerInnen nutzen können. 

Das Gebäude punktet mit Vorrichtungen für 
Ladestationen für Elektroautos in der Garage, 
Personenlift und Ausblicken auf den Dorfkern

Ing. Michael Unterwurzacher (l., Fa. Swietelsky) 
und WE-Bauleiter Florian Wieser bei einer der 
letzten Baubesprechungen

 Salzstraße: Gemeindeamt Flaurling zieht um



18  11. FEBRUAR 2021

unternehmen des monats

Die erstklassige Tischlerarbeit kommt von uns.

6414 Wildermieming 117 a 
Tel. 05264 - 5534 · Mobil 0664 - 25 28 290 

info@meistertischler.com

Wer baut, hat meistens einiges zu erzählen - 
und nicht immer läuft alles glatt. Gufler Bau 
GmbH in Telfs steht bei Beratung und Pla-
nung von kleinen und großen Bauprojekten 
hilfreich zur Seite und sorgt darüberhinaus 
auch für Problemlösungen in den verschie-
densten Bereichen. 
 
Daniel Gufler gründete das Unternehmen als 
Ein-Mann-Betrieb 2007 in Telfs. „In meinem 
Sachverständigen- und Planungsbüro habe ich 
mich auf Projekte in der Größenordnung von 
Ein- und Mehrfamilienhäusern spezialisiert – 
egal ob Neu-, Zu- oder Umbau.“ Dabei kommt 

im neuen Büro (seit 2019) in der Anton-Auer-
Straße 6a in Telfs modernste BIM-Planungs-
software  zum Einsatz, mit der man alle Pro-
jekt-Daten im Blick hat und die vorab einen 
virtuellen Blick in bauliche Zukunft erlaubt. 
Zudem wird eine professionelle Bauaufsicht 
angeboten, bei der die Baumaßnahmen koordi-
niert und im Vorfeld bei Ausschreibungen die 
Bestbieter ermittelt werden. „Die Kostener-
sparnis, die beim Vergleich der Angebote auch 
bei kleineren Projekten entstehen kann, ist 
nicht zu unterschätzen. Durch meine langjäh-
rigen Erfahrungen in der Baubranche und gu-
ten Kontakte zu lokalen Firmen kann ich dazu 

einiges beitragen“, erklärt Baumeister Ing. Da-
niel Gufler. Außerdem erstellt er als allgemein 
beeideter und gerichtlich zertifizierter Sachver-
ständiger Gutachten und Beweissicherungen. 
„Bei Schwierigkeiten mit ausführenden Fir-
men, bei Pfusch am Bau oder bei außerge-
wöhnlichen Mehrkosten konnte ich mit Fach-
wissen und gezielten Interventionen bei den 
ausführenden Unternehmen schon manche 
Probleme aus der Welt schaffen. Idealerweise 
begleite ich das Bauvorhaben von Beginn an. 
Baumängel sind somit für den Auftraggeber 
kein Thema mehr. Dazu ist eine laufende Kos-
ten- und Ausführungskontrolle unerlässlich.“ 

Gufler Bau GmbH – mit viel KnowHow    
zum sorgenfreien Bauprojekt 

IHR ELEKTRIKER IN TELFS

Elektro . Installation. Planung

t 05262 62106 11 
office@studio-1.at

m 0676 847080517 
www.studio-1.at
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malerei.gassler@telfs.com · www.malerei-gassler.at

w w w . s c h l o s s e r e i - s c h a r m e r . a t

6410 Telfs 

Krehbachgasse 2a

Mobil +43 (0)664 /141 22 50 

office@schlosserei-scharmer.at

Auch als hochbautechnischer Sachverständiger 
für Gemeinden ist Ing. Daniel Gufler im  
Einsatz und erstellt mehr als 100 Gutachten für 
Bauprojekte im Jahr. Ebenso kann er für  
Immobilienbewertung oder Erstellung von 

Energieausweisen kontaktiert werden.  
Seit 2020 ist Baumeister Ing. Daniel Gufler au-
ßerdem mit der DGW-Holding GmbH auch 
als Bauträger tätig: „Wir sind immer auf der 
Suche nach geeigneten Grundstücken und  

Objekten – kontaktieren Sie uns gerne“, meint 
Daniel Gufler,  der mit der Weiterentwicklung 
des Unternehmens auch eine Erweiterung  
des Teams ins Auge fasst und bald eine/n  
Architekten/in beschäftigen will.  

Gufler Bau GmbH 

Planungsbüro | Baumanagement 

Bausachverständiger 
 

Anton-Auer-Straße 6A Top 01 

6410 Telfs 

Tel. +43 5262 | 21414 

Mobil +43 664 | 235 22 00 

d.gufler@gufler-bau.at 

www.gufler-bau.at

Die Leistungen von Gufler Bau im Detail 
■ Genehmigungs-, Detail- und Ausführungsplanung  

• für Ein- und Mehrfamilienhäuser (Neubau, Zu- u. Umbau) 
• für Carport, Garagen udgl. 
• für Außenanlagen und Zufahrten 

■ Bestandserhebung, Bestandsplanung für nachträgliche,  
baubehördliche Bewilligung bzw. für die Herstellung des recht-
mäßigen Baubestandes 

■ Kostenschätzung 
■ Ausschreibung von Leistungen und Gewerken,  

Preisvergleich, Vergabe (Bauvertrag) 
■ Bauleitung, örtliche Bauaufsicht (Qualität, Bauzeit, Kosten) 
■ Baustellenkoordination (Bau KG, SiGe Plan) 
■ Bauherrenvertretung und -beratung 
■ Energieausweise

Vom Altbestand – zur Planung – zum fertigen Projekt 
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Winterliche Momente einfangen 

Projekt gegen das Naserümpfen 

Strahlend blau der Himmel, 
winterlich weiß und glitzernd 
die Landschaft – an Wintertagen 
zeigt sich die Natur von ihrer 
besten Seite. Der 87-jährige 
Hobbyfotograf Vinzenz Krane-
bitter aus Telfs fängt diese Mo-
mente mit seiner Kamera ein 
und hat mein monat einige sei-
ner schönsten Aufnahmen der 
letzten Wochen vorbeigebracht. 
 
Spiegelungen in Bergseen, der Pa-
noramablick ins Weite oder die 
Hohe Munde von verschiedensten 
Ansichten sind die bevorzugten 
Motive rund um Telfs von Vinzenz 
Kranebitter. „Die Aufnahmen sol-
len nur möglichst authentisch sein, 
ich warte gerne auf das optimale 
Licht. Am Computer bearbeitet 
werden die Bilder von mir nicht.“ 
Viele tausend schöne Landschafts-
bilder hat er im Laufe der Jahre ge-
sammelt und als aktives Mitglied 
des Kameraklubs Telfs (seit über 
30 Jahren!) nimmt er damit auch 
immer wieder an den Vereinsmeis-
terschaften teil. Wir bedanken uns 
für die schönen Ausblicke!  

Aus kommunalen Reststoffen 
Aktivkohle erzeugen, die der Ge-
ruchsbelästigung in Klärwerken 
und Kompostieranlagen entge-
genwirkt – das will die MCI-
Professorin Angela Hofmann 
(am kleinen Foto). Die Gemein-
deWerke Telfs machen bei die-
sem innovativen Projekt mit. 
Klär- und Kompostieranlage 
riecht man – je nach Wetterlage – 
oft von Weitem. Beim Faulprozess 
entstehen Gase, die der Mensch als 
unangenehm empfindet. „Wir ha-
ben eine konkrete Idee, was man 
dagegen tun kann“, sagt die Leite-
rin des Josef Ressel Zentrums am 
Management Center (MCI). Der 
Prozess ist relativ komplex – aber 
der Effekt ist einfach: weniger Ge-
stank. Alt- und Restholz, das in 
den Gemeinden anfällt, kann in 
Holzgaskraftwerken bei hohen 
Temperaturen mit Wasserdampf 
und Sauerstoff zu einem Gas ver-

arbeitet werden, das energetisch 
verwertet wird. Dabei fallen Koh-
lereste an – das ist die Pulverkohle, 
die zur Verbesserung von Agrarbö-
den eingesetzt wird. „Wir versu-
chen, daraus Aktivkohle in Pulver-
form herzustellen“, erläutert Hof-
mann. Diese Aktivkohle bindet 
aufgrund ihrer Oberflächeneigen-
schaften übelriechende Spuren-
stoffe. Mit dem Verfahren könnte 
man dann aus kommunalen Rest-
stoffen nicht nur Strom und Wär-
me erzeugen, sondern auch dieses 
hochwertige Zusatzprodukt her-
stellen. „Man würde dafür vor -
wiegend Holz aus der Landschafts-
pflege und von den Sammelstellen 
in den Wertstoffhöfen verwen-
den.“ 
Die GemeindeWerke Telfs sind – 
gemeinsam mit der Christian 
Doppler Gesellschaft, SynCraft 
Engineering, den Stadtwerken 
Schwaz, den Innsbrucker Kom-

munalbetrieben (IKB) – Projekt-
partner, um das Programm bei der 
regionalen Kläranlage zu testen.  
Auch die Marktgemeinde Telfs 
und die am Abwasserverband be-
teiligten Nachbarorte unterstützen 
das Vorhaben. Für fünf Jahre (bis 
2025) ist das „Josef Ressel Zen-
trum für die Produktion von Pul-

veraktivkohle aus kommunalen 
Reststoffen“ eingerichtet. Das 
könnte auch ein realistischer Zeit-
horizont für greifbare Ergebnisse 
sein. „Wenn es gelingt, den Prozess 
zu optimieren und die regionale 
Verarbeitung aufzubauen, ist das 
eine absolute Win-Win-Situa -
tion“, ist Hofmann überzeugt. 
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TIROLER ZELTVERLEIH GmbH 
Hans­Liebherr­Straße 19 
6410 Telfs ∙ Tel. +43 5262 622 52    
info@tiroler­zeltverleih.at 
www.tiroler­zeltverleih.at

Der TIROLER ZELTVERLEIH – ein erfolgreiches  
Tiroler Traditionsunternehmen feiert sein 40-Jahr-Firmenjubiläum
Am 1. Februar 1981 gründete Albin Mair den 
Tiroler Zeltverleih – vorerst als Einzelfirma und 
in der Folge als GmbH. Albin Mair, Pionier 
und Visionär, setzte gleich nach der Gründung 
mit der Änderung von Holz- auf die leichteren 
und flexibleren Aluzelte den ersten Meilenstein 
beim Tiroler Zeltverleih.  
Diese Umstellung war gleichzeitig der Start in 
Richtung Marktführerschaft in Tirol. Mit der 
steigenden Anzahl an Kunden, großen Festen 
und Mitarbeitern übersiedelte der Tiroler Zelt-
verleih im Mai 1990 in das neue Firmengebäu-
de in der Hans-Liebherr-Straße 19 in Telfs mit 
einem Firmenareal im Ausmaß von 12.000 m2. 
Damit war auch eine ausreichende Lagerkapa-
zität gesichert, um die zahlreichen Feste in Ti-
rol mit einer entsprechenden Ausstattung zu 
versorgen. 
In den folgenden Jahren etablierte sich der Ti-
roler Zeltverleih als Spezialist für mobile und 
vorübergehende Überdachungen. Im April 
2006 feierte der Tiroler Zeltverleih sein 25-jäh-
riges Firmenjubiläum. Die Feier fand in Tirols 
erstem Doppelstockzelt – eines der Highlights 
dieses Wochenendes – statt.  

Neuausrichtung ab 2007  
Der tragische und völlig unerwartete Tod des 
Gründervaters Albin Mair im Jänner 2007 war 
für die Familie, die Mitarbeiter und die Partner 
ein unglaublich schwerer Schicksalsschlag. 
Das Unternehmen wurde in der Folge von den 
Töchtern übernommen und wird heute von 
Barbara und Richard Kratzer sowie Franziska 
Schweigl geführt. 
Im Feber 2011 feierte der Tiroler Zeltverleih 
das 30-jährige Firmenjubiläum mit einem Mit-
arbeiterfest am Firmengelände. Parallel dazu 
wurde das Firmenareal auf heute insgesamt 
17.500 m² erweitert. 

Mit der Präsentation des MANHATTAN 
CUBE TYROL konnte der Tiroler Zeltverleih 
im April 2015 den beeindruckendsten Pro-
duktstart in der Firmengeschichte feiern. Der 
MANHATTAN CUBE TYROL, auch in der 
Doppelstock-Variante, war einzigartig für Un-
ternehmen mit höchstem Anspruch an einen 
exklusiven Event-Rahmen. 

Der Tiroler Zeltverleih präsentiert sich schon 
längst wieder als authentisches Familienunter-
nehmen, das sich seines Ursprunges bewusst ist 
und diese mit modernen Anforderungen und 
technischen Neuerungen verbindet.  
Eine der großen Stärken des Tiroler Zeltver-
leihs ist seine Unternehmenskultur.  
Das Unternehmen zeichnet sich durch ein gu-
tes Betriebsklima und starken (familiären) Zu-
sammenhalt aus. Daraus hervor gehen moti-
vierte Mitarbeiter, die gerne für das Unterneh-
men arbeiten und ausgezeichnete Leistungen 
bringen. Die Mitarbeiter schätzen den offenen 
und ehrlichen Umgang im Unternehmen und 
sind stolz, dass sie beim Tiroler Zeltverleih ar-
beiten können. Mit dem Bau des neuen Mitar-
beitergebäudes im Jahr 2016 wurde die Sozial-
kompetenz des Unternehmens noch stärker 
untermauert.  

40-jähriges Firmenjubiläum  
im Umfeld der neuen COVID-Welt 2021 
Ab Feber 2020 hat die Veranstaltungsbranche 
die Auswirkungen der COVID19-Lockdowns 
in vollem Umfang zu spüren bekommen und 
ist komplett zusammengebrochen. In dieser 

Ausnahmesituation hat sich gezeigt, dass Vor-
sicht und Weitsicht Werte sind, die ein Unter-
nehmen in einer derartigen Krisensituation ret-
ten können. Natürlich musste auch der Tiroler 
Zeltverleih unpopuläre und emotional schwie-
rige Maßnahmen setzen und den Personalstand 
deutlich reduzieren.  
Der Umbau des Bürogebäudes und die Erwei-
terung der Planenproduktions-Halle, die der 
Tiroler Zeltverleih im Jahr 2020 fertiggestellt 
hat soll Symbol dafür sein, dass das Unterneh-
men zuversichtlich in die Zukunft blickt. Of-
fenheit, Teamwork und Innovation sind der Ti-
roler Zeltverleih- „Impfstoff“ gegen den Virus.  

Nur wenn Mitarbeiter und Partner noch näher 
zusammenrücken, wenn Partnerschaften neu 
gedacht und mit innovativen Ideen gefüllt wer-
den, dann ist man mehr als zuversichtlich, ge-
stärkt aus dieser Situation herauszugehen. Die 
Verantwortlichen beim Tiroler Zeltverleih sind 
sich bewusst, dass sich die Welt nach COVID 
verändern wird und dass es neue Chancen ge-
ben wird, die gemeinsam genutzt werden kön-
nen. Die Weichen für die nächsten 40 Jahre 
sind bereits gestellt. ANZEIGE

MANHATTAN CUBE TYROL

FIRMENFEIER

NEUES BÜROGEBÄUDE

FEUERWEHRFEST

Foto: Tiroler Zeltverleih

Foto: Tiroler Zeltverleih

Foto: Tiroler Zeltverleih

Foto: Claudia Bachlechner

Foto: Claudia Bachlechner
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Aus- & Weiterbildung
Der beste Service 
 

 

ELEKTRO GMBH 
Obermieming 179, Tel. 0 52 64 - 52 16 
falch@elektrofalch.at, www.elektrofalch.at

WIR SUCHEN DICH!    

Lehrling Elektrotechnik m/w 

Wenn du Lust auf einen tollen Lehrberuf mit viel -
fältigen Möglichkeiten und auf eine fundierte 
Ausbildung in einem angenehmen Betriebsklima 
hast, dann melde dich bei Frau Daniela Falch 
unter der Telefonnummer 05264-5216 oder 
per Mail unter Daniela@elektrofalch.at.

Ein sicherer Job, abwechslungsreiche Tä-
tigkeiten, Aufstiegschancen und eine 
SPAR-Familie, die zusammenhält: Da-
rauf können sich zukünftige Lehrlinge 
bei SPAR freuen. SPAR, Österreichs 
größter privater Arbeitgeber und Lehr-
lingsausbilder, bietet auch heuer wieder 
Lehrstellen mit Aussicht auf einen siche-
ren Arbeitsplatz in einem erfolgreichen 
Familienunternehmen. In Tirol warten 
100 Lehrstellen darauf, besetzt zu wer-
den. SPAR-Lehrlingen winken bei guten 
Leistungen Prämien von über 4.500 
Euro, ein iPad sowie der gratis B-Führerschein. Wer lieber in die Pedale 
tritt, kann stattdessen auch ein E-Bike wählen. 
 
Wer seine berufliche Zukunft jetzt in die Hand nehmen will, bewirbt 
sich ab sofort online über die SPAR-Jobbörse auf www.spar.at/lehre.

SPAR Tirol sucht bis zu  
100 neue Lehrlinge
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Neue Zeiten, neue Herausforderungen! 

 
Sie erreichen uns unter  
www.tourismuskolleg.tsn.at und 
jederzeit auch gerne telefonisch unter 
+43 (0)512 58 10000 oder nach Vor- 
anmeldung persönlich am Kolleg.   

 

Auch in Zeiten von Fernlehre und wenigen 
Präsenzphasen gelingt es dem Tourismus-
kolleg Innsbruck, Kompetenzen und Fä-
higkeiten, die für den Berufseinstieg not-
wendig sind, ohne Reibungsverluste zu 
gewährleisten. Flexibilität gehört schließ-
lich zu den Kernkompetenzen eines jeden 
Touristikers. 

Die Tourismuswirtschaft ist international, die 
österreichische Tourismusausbildung weltweit 
eine Referenz. Qualifizierte Führungskräfte wer-
den im Tourismus dringend gesucht. Beson-
ders in der Krise gilt es innovative Lösungsan-
sätze zu entwickeln, eine Neuorientierung der 
Tourismuswirtschaft einzuleiten. Junge, gut 
ausgebildete Mitarbeiter und Mitarbeiterinnen 
werden mehr denn je gebraucht werden. 

Die Ausbildung am Tourismuskolleg Innsbruck 
beginnt jährlich im September und dauert 4 Se-
mester bzw. berufsbegleitend 6 Semester. Das 
Bildungsangebot des Tourismuskollegs richtet 
sich an alle touristisch Interessierte mit Matura 
oder Abitur. Kein Alterslimit, also auch eine in-
teressante Option für eine berufliche Neuorien-
tierung. ANZEIGE



 
Bronze für Tirol  
Beim größten Tourismus- und Hotelfachschulen-Wettbewerb 
Europas holte sich Veronika Happ die Bronzemedaille im Destinati-
onsmanagement für die Tourismusschule VILLA BLANKA. Dieses 
Jahr fand der internationale Wettbewerb online statt. Gemeinsam mit 
ihrer italienischen Partnerin bewies die Innsbrucker Schülerin Team-
fähigkeit sowie hohe digitale und touristische Fachkompetenz. Ihr 
Können wurde mit einer Medaille belohnt – übrigens die einzige, die 
nach Tirol ging. Insgesamt konnte Österreich beim Wettbewerb zwei 
Medaillen gewinnen. „Sich mit SchülerInnen aus ganz Europa zu 
messen ist spannend und inspirierend zugleich. Wir sind sehr stolz 
auf Veronika und haben einmal mehr das exzellente Ausbildungsni-
veau der VILLA BLANKA bewiesen“, zeigt sich Direktorin Mag. Sa-
bine Wechselberger erfreut.  
 
Digitaler Unterricht am Puls der Zeit   
Online Kochen und Servieren – geht das überhaupt? Die Antwort darauf 
ist klar: Ja, es geht! Denn in der Kaderschmiede der VILLA BLANKA 
wird der Präsenzunterricht mittels Livestream angeboten. Der Unter-

richt findet über Lernplattformen und Videokonferenzen statt, so halten 
die Lehrpersonen auch den Kontakt zu ihren SchülerInnen aufrecht. Für 
all jene, die besondere Förderung brauchen oder wollen, steht auch der 
Stützunterricht in digitaler Form zur Verfügung. 
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VILLA BLANKA holt Medaille bei internationalem Wettbewerb
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Unter www.villablanka.com können Interessierte derzeit die VILLA BLANKA im Rahmen der virtuellen Tage der offenen Tür näher kennenlernen. 

Mehrfach prämiert und ausgezeichnet zählt die VILLA BLANKA 
zu den 10 besten Tourismusschulen weltweit. Über die neueste 
Errungenschaft darf sich nun die ambitionierte Schülerin  
Veronika Happ freuen. 
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Auf Initiative Tirols setzt sich die 
EUSALP – die Europäische Stra-
tegie für den Alpenraum – unter 
anderem mit dem Thema einer 
zukunftsrelevanten, qualitätsvol-
len Berufsausbildung für junge 
Menschen in den alpinen Regio-
nen auseinander. Vor kurzem 
fand dazu das bereits vierte Fo-
rum zur dualen Ausbildung als 
Videokonferenz der teilnehmen-
den Länder statt. Dabei tauschten 
sich 23 Mitglieder aus den sechs 
Mitgliedsstaaten Italien, Frank-
reich, Österreich, Deutschland, 
Slowenien und der Schweiz sowie 
deren über 900 Netzwerkpartner 
aus Schulen und Unternehmen 
mit jungen Menschen, SchülerIn-
nen und Lehrlingen aus den Re-
gionen zum Thema „How I met 
my future job“ – „Wie lerne ich 
meinen zukünftigen Arbeitsplatz 
kennen“ über Best Practice-Bei-
spiele aus. 
 
 „Wir wollen aus bereits bestehen-
den und bewährten Beispielen ler-
nen, um auf die künftigen Anfor-
derungen im Lebens- und Wirt-
schaftsraum bestmöglich vorberei-
tet zu sein. Denn auch wenn es 
unterschiedliche Ausbildungssys-
teme in den Ländern gibt, sehen 
wir uns alle mit denselben Heraus-
forderungen konfrontiert“, sagte 
Arbeits- und Bildungslandesrätin 
Beate Palfrader. 
 
So findet beispielsweise in Öster-
reich, Deutschland oder der 
Schweiz die Ausbildung sowohl im 
Betrieb als auch in der Berufsschu-
le statt, während in Frankreich, 
Italien oder Slowenien die Jugend-
lichen zuerst die Schule besuchen 
und erst dann einen Arbeitsplatz 
suchen. 
 
Tirol stellte im Rahmen der Vi-
deokonferenz das bewährte Mo-
dell der dualen Ausbildung mit 

Schule und Betrieb vor. Als Best 
Practice-Beispiel präsentierte der 
Direktor der Tiroler Fachberufs-
schule Rotholz, Gerhard Rinner -
gschwentner, das Projekt „Smart 
factories – connected learning“, 
welches gemeinsam mit der Fach-
hochschule Kufstein und den Fir-
men kufgem und Stihl initiiert 
wurde. 
 
 

Über die EUSALP 
 
Die EUSALP umfasst neben den 
48 Alpenregionen auch die sieben 
Alpenstaaten Österreich, Deutsch-
land, Liechtenstein, Schweiz, 
Frankreich, Italien und Slowenien 
mit insgesamt 80 Millionen Ein-
wohnerInnen. 
 
Die Aktionsgruppe 3 befasst sich 
mit Verbesserungen am gemeinsa-
men Arbeitsmarkt und mit dem 
Bereich der beruflichen Bildung in 
strategischen Branchen. 
 
 
  
Lehre als  
Best Practice-Ausbildung 

Im langjährigen Durchschnitt ent-
scheidet sich fast die Hälfte der 
PflichtschulabgängerInnen in Ti-
rol für eine Lehre. 10.700 Jugend-
liche sind derzeit in der Lehre, wo-
bei über 200 Lehrberufe zur Aus-
wahl stehen.  
 
Rund 3.300 Tiroler Unternehmen 
bilden derzeit Lehrlinge aus, der 
größte Anteil mit 5.400 Lehrlin-
gen liegt hier im Gewerbe und 
Handwerk, gefolgt vom Handel 
mit 1.500 Lehrlingen sowie der 
Industrie mit 1.300 Lehrlingen 
und dem Tourismus, mit der coro-
nabedingt etwas gesunkenen Zahl 
von 1.075 Lehrlingen. 

Tirol stellt Lehre als  
Best Practice-Beispiel für  
EUSALP-Länder vor 
EUSALP-Arbeitsgruppe  
zum Thema duale Ausbildung 

NEU • ab dem Schuljahr 2021/22 • NEU

Fachschule für Landwirtschaft  

Ausbildung zum  
Seilbahnmaschinisten 

 
Der Maschinist für Seilbahnen ist für die Funktionskontrollen 
der Seilbahnanlagen zuständig: Er kontrolliert u.a. die einwand-
freie Funktion der Sicherheitsbügel und die Schließbarkeit der 
Kabinentüren. Auch das Durchführen von Wartungs- und 
 Instandhaltungsarbeiten nach Vorschriften zählen zum Tätig-
keitsbereich eines Maschinisten.  
In dieser Maschinisten-Grundausbildung in Kooperation mit 
dem Wifi Tirol und umliegenden Bahnbetrieben wird das 
 umfangreiche Basiswissen vermittelt. Gemäß den Vorgaben 
des Fachverbandes für Seilbahnwirtschaft werden gemeinsam 
mit Trainern aus der Praxis alle Inhaltspunkte erarbeitet, die für 
die Ablegung der Prüfung wichtig sind. 

 
Inhalte: 

•  Seilbahntechnik: Bahnsysteme, Grundlagen der Hydrau-
lik, Klemmen, Seile, allgemeine Seilbahntechnik (Bremsen, 
Seilscheibe, ...); 

    Kuppelbare Seilbahnsysteme: verschiedene Klemmsysteme, 
Stationseinrichtungen, Fahrbetriebsmittel 

•  Elektrotechnik: Strom- und Spannungsarten, Schaltbei-
spiele, Streckensteuerung, Sicherheitskreise, elektrische 
Motoren, elektrische Bauteile; 

    Sicherheitsstromkreise, Notantrieb mit Sicherheitseinrich-
tungen, Praxisstunden 

•  Rechtlicher Teil: Arbeitnehmer/innenschutz, Betriebs -
vorschriften, Beförderungsbedingungen, Schutzausrüstung, 
 Revisionsbericht; rechtliche Vorschriften speziell für kuppel-
bare Systeme 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Abschlüsse und Kompetenzen: 
•  Nach erfolgreicher Prüfung wird vom Fachverband für 

 Seilbahnwirtschaft das Zertifikat als Nachweis für weitere 
berufliche Tätigkeiten ausgegeben. 

•  In weiteren 1½ Jahren kann die Ausbildung zum Lehrberuf 
Seilbahntechniker abgeschlossen werden. 

•  Erhalt einer höheren Lehrlingsentschädigung 

•  Das Maschinistenzertifikat ist Zugangsvoraussetzung für die 
Betriebsleiterausbildung am Wifi. 

•  Abschluss der Fachschule für Landwirtschaft mit allen 
 Anrechnungen (nach drei Jahren)

Nähere Informationen und Auskünfte unter  
www.lla-imst.at oder lla-imst@tsn.at oder (05412) 66 346
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• BAUEN • WOHNEN • FINANZIEREN

Installation, Verkauf 
und Reparaturen: 
• Wärmepumpen  
• Ölbrennwertkessel 
• Gasbrennwertthermen 
• Holzvergaserkessel 
• Pelletskessel 
• Wohnraumlüftung 
• Solar

SERVICE FÜR ÖL- UND GASBRENNER 
SOWIE REGELUNGEN UND HEIZSYSTEME 

KLIMATECHNIK • HEIZTECHNIK
A-6421 Rietz · Mitterweg 30 · Tel. 0664-4209685 
e - m a i l :  e g g e r. s t @ t i r o l . c o m  ·  w w w. e g g e r s t . a t

H E I Z S Y S T E M T E C H N I K

HEIZUNG • SANITÄR • INSTALLATIONEN

• Installationen • Heizung • Sanitär für Neubauten und Sanierung

LUFTWÄRMEPUMPE 
iPUMP ALM 2-8 und 4-12 

Invertergeregelte Monoblock-Luftwärmepumpe  
mit natürlichem Kältemittel 
 
• Für Neubau & Sanierung – bis zu 70°C  

Vorlauftemperatur 

• Kaum zu hören – wie alle iDM Luftwärmepumpen 

• 270 Liter Warmwasserspeicher,  
110 Liter Pufferspeicher 

• Natürliches Kältemittel 

• Geringer Platzbedarf 

• Modernste Invertertechnologie Service steht an erster Stelle! Unkompliziert und flexibel!

Wärmepumpen aus Österreich

Ökologisch bauen – leicht wie nie 
Auch 2020 viele Neuerungen in der Wohnbauförderung
Wie kann umweltfreundliches, 
leistbares Wohnen in Tirol gelin-
gen? Das Land Tirol hat im Jahr 
2020 mit der neuen Wohnbau-
förderung ein umfassendes und 
ökologisches Maßnahmenpaket 
geschnürt. 
 
„Wer ökologisch baut, erhält mehr 
und höhere Förderungen. Beispiels-
weise werden Photovoltaik-Anla-
gen, eine effiziente Warmwasserbe-
reitung oder Dachbegrünungen ge-
fördert“, erklärt Wohnbaulandesrä-
tin Beate Palfrader. „Wer ökologi-
sche Baustoffe einsetzt, erhält eben-
so eine Unterstützung wie jemand, 
der beispielsweise das Haus oder die 
Wohnung durch den Austausch der 
Fenster saniert.“ Insgesamt stellt das 
Land Tirol für Wohnen und Sanie-
ren rund 300 Millionen Euro zur 
Verfügung. 

Darüber hinaus hat Tirol mit 1. Juli 
2020 einen „Raus aus Öl-Bonus“ 
für klimafreundliches Heizen einge-
führt. Damit wird der Austausch al-

ter Hei zungsanlagen oder Kessel auf 
Basis fossiler Brennstoffe gegen ein 
hocheffizientes alternatives System 
mit einem Zuschuss von 3.000 

Euro gefördert. „Unser Ziel ist es, 
bis 2050 energieautonom zu sein – 
das heißt, dass wir nicht mehr von 
Öl und Gas abhängig sein wollen. 
Mit dem von der Tiroler Landesre-
gierung beschlossenen Klimapaket 
rund ums Wohnen leisten wir einen 
wichtigen Beitrag zur Energiewen-
de und kurbeln gleichzeitig die 
Konjunktur an.“ Neben den Förde-
rungen lieferte ein Gewinnspiel (ge-
meinsam mit Energie Tirol unter 
dem Motto „Raus aus Öl und Gas“) 
einen Anreiz zum Sanieren. Mitma-
chen konnte, wer kürzlich die Öl- 
oder Gasheizung für ein Heizsys-
tem mit erneuerbaren Energien ge-
tauscht hat – ausgelost wurde ein 
1.000 Euro Gewinn für je eine ge-
tauschte Öl- und Gasheizung. Da-
rüber hinaus wurden die „älteste“ 
und die „jüngste“ Ölheizung, die 
ausgetauscht wurde, gesucht. 

LRin Palfrader: „Eine breit angelegte Kampagne, unter anderem auch in  
Zusammenarbeit mit der IVB, macht auf die Wohnbauförderung aufmerksam.“
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Umstieg auf Erdgas und Biogas lohnt sich! 
Eine moderne mit Erdgas oder 
Biogas betriebene Gasheizung 
spart Energie und schont die Um-
welt. Die TIGAS bietet bei Um-
stieg auf die innovative Brenn-
werttechnik Förderungen sowie 
attraktive Tarifprodukte an. 
 
Bei einer Umstellung der Heizungs-
anlage auf Erdgas oder Biogas sinken 
der Energieverbrauch um bis zu 
40 % und die Energiekosten um bis 
zu 50 % gegenüber Altanlagen. Der 
kürzlich von der österreichischen 
Energieagentur veröffentlichte Heiz-
kostenvergleich bestätigt, dass Gas-
brennwertsysteme sowohl im Neu-
bau, als auch in thermisch sanierten 
Einfamilienhäusern die geringsten 
Vollkosten aufweisen und damit 
Gaskunden am günstigsten heizen. 
 
Gasgeräte  
sind umweltfreundlich 
 
Erdgas ist ein umweltfreundlicher 
Energieträger: Bei der Verbren-

nung entstehen weder Ruß noch 
Feinstaub und die CO2-Emissio-
nen sind vergleichsweise gering. 
Darüber hinaus besteht die Mög-
lichkeit, über das Gasnetz rege -
neratives, CO2-neutrales Biogas 
aus heimischer Produktion zu be-
ziehen und damit die Heizung  
klimaneutral zu betreiben. 
 
Attraktive Tarifprodukte  
der TIGAS 
 
Die TIGAS bietet für jeden An-
spruch ein passendes Tarifprodukt 
an: Die Produktpalette reicht  
dabei vom Full-Service-Angebot 
über Online-Produkte für den in-
novativen Kunden bis hin zu Bio-
gasprodukten für jene, die Wert 
auf ökologische Energien legen. 
Dem Anspruch marktorientierter 
Kunden nach einer unmittelbaren 
Bindung des Erdgaspreises an die 
Börsenentwicklung wird im Pro-
dukt „TIGAS Best-Flex“ Rech-
nung getragen.  

Neukundenrabatt und  
Kesseltauscheffizienzprämie 
 
Bei einem Umstieg auf die inno -
vative Gasbrennwerttechnik ge-
währt die TIGAS ihren Kunden 
eine Kesseltauscheffizienzprämie 
in Höhe von EUR 500,- sowie  
einen Neukundenrabatt in Höhe 
von EUR 400,- und damit im  

Regelfall eine Gesamtförderung 
von EUR 900,-. Die Gaswärme-
pumpen-Förderung der TIGAS 
beläuft sich, abhängig von der  
Anschlussleistung, auf EUR 600,- 
bis EUR 6.000,-. 
 
Nähere Infos unter der kosten-
freien Serviceline 0800 828 829 
oder auf www.tigas.at

Komfortabel, kostengünstig und umweltschonend – Heizen mit effizienter Gastechnik. 

ANZEIGE
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ROLLLÄDEN, JALOUSIEN, MARKISEN

Emanuel Schuster, Verkauf 
T 0660 2778464

Berücksichtigen Sie Ihren 

Sonnenschutz schon beim 

Neu- oder Umbau, denn  

so können Roll läden  

optimal in die Fassade 

integriert werden.

»

«

Verein Sicheres Tirol 
zertifiziert Sicherheit von Neubauten 
 
Die Sicherheitszertifizierung von 
Neubauten war neben der Ver-
meidung von Haushaltsunfällen 
und dem Schulsicherheitspaket 
eine der zahlreichen Schwer-
punktaktionen des Vereins Si-
cheres Tirol im Jahr 2020. 
 
Zur Vermeidung von Haushalts-
unfällen wurde gemeinsam mit 
der gemeinnützigen Wohnungsei-
gentum – Tiroler gemeinnützige 
WohnbaugmbH (WE) eine breit 
angelegte Informationskampagne 
durchgeführt. 
 
An über 5000 Haus  halte wurden 
anschauliche Broschüren verteilt. 
Zusätzlich wurden Neubauten, 
zum Beispiel die WE-Wohnan -
lagen in Mieders und Pfaffen -
hofen, gemeinsam mit dem 
Land Tirol (Wohnbauförderung) 
zertifiziert und mit dem Gütesie-
gel „Sicheres Bauen und Wohnen 
in Tirol“ ausgezeichnet.  

„Wir blicken aufgrund der Coro-
na-Pandemie auf ein sehr heraus-
forderndes Jahr zurück.  Trotz die-
ser schwierigen Rahmenbedin-
gungen ist es uns gelungen, 
wichtige Aktionen zur Unfallver-
meidung in Tirol durch zuführen. 
Daher unsere Bilanz: Es war ein 
hartes, aber auch erfolgreiches Jahr 
für den Verein Sicheres Tirol“, so 
bewertet der Präsident des Vereins 
Sicheres Tirol, Dr. Karl Mark, die 
Leistungsbilanz für das Jahr 2020.  
 
Heuer wurden auch an 7300 Erst-
klässler das Schulstartsicher-
heitspaket mit gelben Sicherheits-
westen und weiteren Sicherheits-
tools ausgegeben. Weitere 5000 
kostenlose Sicherheitswesten be-
kamen die Kindergärten in ganz 
Tirol. 
Coronabedingt mussten jedoch 
die Schulkurse und öffentliche 
Veranstaltungen wie Lawinenkun-
de, Inlineskaten und die beliebten 

Kindersicherheitstage leider aus-
fallen. 
 
Nach wie vor ereignen sich in Ti-
rol mehr als 80.000 Unfälle pro 
Jahr, welche in einem Kranken-
haus ambulant oder stationär be-
handelt werden müssen. Mehr als 
80% davon sind Freizeit-, Haus-
halts- und Sportunfälle. Auf Ver-
kehrs- und Arbeitsunfälle entfallen 
ca. 20%. Mehr als 50% aller Un-
fälle im Haushalt, in Freizeit- und 
Sport ereignen sich durch Stolpern 

und Ausrutschen. „Bleiben Se da-
her stets vorsichtig und vermei-
den Sie Risiken, denn jeder Un-
fall ist einer zu viel. Sie schützen 
damit nicht nur sich selbst, son-
dern entlasten dadurch Tirols 
Ärzte und Pflegekräfte, die durch 
die Corona-Krise auch im nächs-
ten Jahr stark gefordert sein wer-
den. Kommen Sie sicher und un-
fallfrei durch das Jahr 2021“, ap-
pelliert der Präsident des Vereins 
Sicheres Tirol, Dr. Karl Mark, ab-
schließend.
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Häufige Fragen  
zur Wohnfinanzierung 
Wieviel Geld werde 
ich für mein Vorhaben brauchen?

Wie viel Eigenmittel  
brauche ich? 
Beim Kauf einer Immobilie oder 
beim Bau eines Hauses sollten Sie 
einen bestimmten Anteil selbst fi-
nanzieren können. Dabei handelt 
es sich um die sogenannten Eigen-
mittel. Durch den Einsatz von Ei-
genmitteln wird die Finanzierung 
kostengünstiger.  
 
Wie hoch ist die Rate für die 
Wohnfinanzierung? 
Wie sich die Zinsen entwickeln, 
kann niemand vorhersehen. Lassen 
Sie sich mögliche Szenarien und die 
Höhe der Raten bei verschiedenen 
Zinssätzen zeigen. Sie haben auch 
die Möglichkeit, längerfristige Fix-
zinsvereinbarungen einzugehen. 
Dann gehen Sie bei der Höhe der 
Zinsen und damit der Raten auf 
lange Sicht auf Nummer sicher. 
 
Was genau ist eine Hypothek? 
Eine Hypothek ist das im Grund-
buch eingetragene Pfandrecht an 
einem Grundstück oder Gebäude 
zur Sicherung eines Kredites oder 
Darlehens. Damit kann der Kre -
ditgeber die Immobilie notfalls 
zwangsversteigern lassen, falls das 
Darlehen nicht zurückgezahlt wird. 
 
Ist eine Hypothek mit Kosten  
verbunden? 
Grundsätzlich ja, und zwar fallen 
1,2 Prozent des Pfandrechts als Ge-
bühren für die Eintragung der Hy-
pothek ins Grundbuch an. Diese 
Gebühr wird im Nachhinein vom 
Gericht vorgeschrieben. 

 
(Quelle: www.raiffeisen.at)

Bei größeren Anschaffungen ist die Finanzierungsfrage komplex. 
Beim Kauf einer Eigentumswohnung oder eines Hauses müssen Sie 
mit diversen Nebenkosten rechnen, die in Summe bis zu 13 Prozent 
des eigentlichen Kaufpreises ausmachen können. Kalkulieren Sie 
nicht zu knapp und planen Sie etwas mehr Finanzierungsbedarf ein. 
Ihr Raiffeisenberater unterstützt Sie bei der Kalkulation der benötig-
ten Mittel und bei der Erstellung des Haushaltsplans. Fo
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In Mösern, ganz oben am Waldrand mit be-
eindruckendem Panoramablick aufs Inntal 
und weit ins Oberland, schmiegt sich ein 
Holzhaus in die Natur. Familie Wolters, die 
Betreiber der angrenzenden Hotel Pension 
Tyrol, hat sich hier einen Rückzugsort ge-
schaffen, der mit vielen Details überzeugt. 

»Seit wir 2007 das Hotel gekauft haben, haben 
wir dort in einer beengten Wohnung mit nied-
riger Decke »gehaust« – es war jetzt Zeit für 
eine deutliche Steigerung der Lebensqualität“, 
schmunzeln Conny und Christian Wolters, die 
sich mit ihren Kindern Lukas und Emma sowie 
Hund Isa in Tirol von Beginn an wohlfühlten. 

Nachdem zunächst die Modernisierung und 
verschiedene Investitionen im Hotel Vorrang 
hatten, wurde 2018 der Bau des Eigenheims 
vorangetrieben. „Bei einem gezielten Rund-
gang ums Hotel stellte ich fest, dass im ab-
schüssigen Hang Richtung Wald doch ohne 
weiteres ein kleineres Einfamilienhaus Platz  

Und der Blick kann meditativ in die Ferne schweifen …

Modernes Wohnen im »Tiroler Stadel«
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Holz dominiert außen und innen und zeigt die Verbundenheit der Hausherren zur Natur rundum 
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FENSTERFUCHS GMBH 

Kalkofenstraße 30 . 6425 Haiming 
T +43 (0) 5266 874 63 . M +43 (0) 664 817 12 01 

office@fensterfuchs.at . www.fensterfuchs.at

finden würde“, meint Christian Wolters, der 
gleich darauf verschiedene Holzbaufirmen 
kontaktierte. Durch eine Freundin der Familie 
wurde man auf das Bauprojekt »Chaletdorf  
Bergwiesenglück« im Paznauntal aufmerksam 
und der Tiroler Stil mit Stadlcharakter fand 
Anklang bei der Familie. „Mit dem Holzbau-
meister Bernhard Gritsch hatten wir einen 
kompetenten Partner an der Seite, der uns so 
ein Ferienchalet in ein praktisches Einfamilien-
haus umplante.“  

Durchdachte Raumaufteilung 
Nachdem alle erforderlichen Genehmigungen 
eingeholt waren – „da hat uns die Marktge-
meinde Telfs bei unserem Vorhaben sehr unter-
stützt“ – wurde im Oktober mit dem Bau be-
gonnen. Das Fundament musste tief in den Fel-
sen betoniert werden, damit das Haus sich am 
Hangniveau anpassen konnte. „Das Gebäude 
ist komplett unterkellert, wobei der westliche 
Bereich bereits ebenerdig und »aussichtsreich« 
erscheint.“ Seit Juni 2019 wohnt die Familie im 

neuen Heim, das auf 
drei Etagen eine 
Wohnfläche von 146 
m2 bietet. Die mittlere 
Etage ist dabei für die 
Garderobe, den groß-
zügigen Wohnbereich, 
eine abgetrennte Kü-
che und ein Büro reser-
viert, auf der oberen 
Etage haben die Kin-
der ihren Rückzugsbe-
reich mit den zwei 
Zimmern samt Bad 
und im Untergeschoss 
können die Eltern im 

Schlafzimmer mit angeschlossenem großen Ba-
dezimmer entspannen. Ein geräumiger Tech-
nik- und Lagerraum ist ebenfalls hier unterge-
bracht. 

Urige Gemütlichkeit 
Viel Holz bestimmt das Erscheinungsbild: 
Nicht nur die Außenhülle wurde mit einer 
Holzfassade und vorgesetzten Holzlamellen ver-
sehen, auch bei den Fenstern und im Wohnbe-
reich dominiert Holz. „Die Fassade bringt den 
Hüttencharakter zum Vorschein und wirkt 
durch die Lage am Waldrand besonders authen-

Lieblingsplätze im Haus sind der Schaukelstuhl am Balkon mit Blick in den Wald und die heimelige Wohnecke am Ofen

Auch vom Elternschlafzimmer im Untergeschoss  
genießt man ebenerdig den Ausblick in die Natur

Beraten! Planen! Bauen!

Kalkofenstraße 30 · 6425 Haiming · T 05266 20 301 · M 0664 122 65 91 
office@holzhaus-gritsch.at · www.holzhaus-gritsch.at

RAUMAUSSTAT TUNG 
& POLSTEREI  
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Ausführung der Spenglerarbeiten

tisch. Außerdem sorgen die Querverstrebungen 
für einen Sichtschutz zum Hotel, während an 
den Fenstern Richtung Wald ins Tal das Holz 
zugunsten der Aussicht ausgespart wurde“, er-
klärt Conny Wolters. Die Fassade wurde dabei 
in geflämmter Lärche gefertigt, was einerseits 
für eine trendige Altholz-Optik sorgt und ande-
rerseits witterungsbeständig ist. Und vom Gie-
beldach, das mit Holzschindeln gedeckt ist, 
rinnt das Wasser bei Regen und Schneeschmelze 
in die Regenrinnen   – ebenfalls aus Holz. Auch 
im Wohnbereich ist man von heimeligem Holz 
umgeben: Die Verkleidung der Wände und De-
cken in Altholz harmoniert dabei mit den hoch-
wertigen Parkettböden in Eiche, dem Bankbe-
zug und den Vorhängen in grauem Wollstoff so-
wie dem gemauerten Ofen. „Durch die inte-
grierten elektrischen Heizelemente wird er auf 
Knopfdruck warm und benötigt keinen Ka-
min“, freut sich die Familie über die wohlige 
Wärme an kühleren Tagen, die auf der Rund-
um-Ofenbank samt Leseecke gerne genossen 
wird. „Alle Holzarbeiten wurden von Tiroler 
Holzhaus und den örtlichen Firmen perfekt 
ausgeführt und auch unsere Spezialwünsche er-
füllt wie die zwei Nieren-Couchtische in Holz 
oder die offene Treppe mit dem geschwungenen 

Stiegengeländer, die vom Wohnzimmer aus ins 
obere Stockwerk und ins Untergeschoss führt.“ 

Abgestimmte Materialien & Haustechnik 
Um dem »Holz vor und in der Hütte« etwas 
Neutrales entgegenzusetzen, wurden die Schlaf-
zimmer, Büro und Vorräume weiß verputzt. Die 
Böden in Vorraum, Küche und Keller wurden 
mit hellgrauen Fliesen gestaltet, die sich in 

Kombination mit dunkelgrauen auch in den 
Bädern wiederfinden. Die durch eine Schiebe-
tür vom Wohnbereich abgeschirmte Küche ist 
mit Fronten in Anthrazit und ebensolchen Ar-
beitsflächen ein dunkler Blickfang. Geheizt 
wird das Gebäude sowie das Warmwasser über 
eine Luftwärmepumpe, auch die Vorinstallatio-
nen für eine Photovoltaikanlage wurden bereits 
angebracht.

Einen Kontrapunkt setzt die Küche in Anthrazit (l.), die Treppe wurde gekonnt 
ins Wohnzimmer integriert

Im Untergeschoss ist auch das größere Bad mit barrierefrei zugänglicher Dusche und Badewanne – 
die Technik für das Warmwasser befindet sich im Kellerraum gleich nebenan
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Kleine Kunst, kleiner Augenblick, kleine    
Genau hinschauen und schmun-
zeln – das wünscht sich die 
Künstlerin Maria Perwög aus 
Silz von den BetrachterInnen ih-
rer Werke. Bei ihrer ersten Aus-
stellung im KunstWerk Raum in 
Mieming hatten die BesucherIn-
nen allerdings nicht viel Zeit 
und Muße dazu… 
„Ja, die Ausstellung hat am 18. 
Dezember begonnen – natürlich 
ohne Vernissage – und zwei Tage 
später hat der dritte Lockdown be-
gonnen.“ Nun hängen die Bilder 
noch an den Wänden in der Gale-
rie in Untermieming. „Ob ich sie 
nochmal bzw. länger präsentieren 
kann, kann man derzeit noch 
nicht abschätzen“, meint Maria 
Perwög achselzuckend.  
Die freiberufliche Konservatorin 
und Restauratorin lebt und arbei-
tet in Silz und fertigte vor vier Jah-
ren ihre ersten Kaltnadelradierun-
gen und Ätzradierungen an. „Der 
Künstler Karl Zauner ist ein On-
kel meines Mannes und hat mir 

damals eine Metallplatte in die 
Hand gedrückt mit den Worten: 
„Mach åmal!“ Seitdem kritzle und 
radiere ich mit Freude und Liebe 
in dieser Technik“, lacht Maria 
Perwög, die auch auf eine umfas-
sende Kunstausbildung zurückbli-
cken kann: Besuch der Fachschule 
für Bildhauerei in Elbigenalp so-
wie der Glasfachschule Kramsach 
und Studium an der Universität 
für angewandte Kunst in Wien 
»Konservierung und Restaurie-
rung im Fachbereich Objekt«. 
„Trotz der früheren Arbeit mit 
Holz und Glas hat es mir jetzt die 
Arbeit mit den Radierungen be-
sonders angetan, vielleicht, weil 
man hier besonders detailreich ge-
stalten kann“, erklärt sie. Maria 
blickt in ihren Werken meist von 
einem oberen Blickwinkel aus auf 
Unscheinbares – verschiedene 
Moose oder wild wuchernde 
Pflanzen werden mit liebevollen 
Einzelheiten zum Kunstobjekt er-
hoben. „Das Hirtentäschel z.B., 

ein unscheinbares 
Heilkraut, hat Herz-
blätter und strahlt 
für mich etwas Müt-
terliches aus. Oder 
die Bohnenpflanzen 
aus dem Garten, da 
hatte ich das Gefühl, 
die haben Augen 
und schauen mich 
an…“ Auch einen 
Erdapfel hat sie un-
ter dem Titel »Kar-
toffeldruck« eine 
Zeit künstlerisch be-
gleitet: „Wie er zuse-
hends verschrum-
pelt und austreibt, 
das kann man alles 
darstellen, indem 
man immer wieder 
etwas dazuritzt.“ So 
entstehen teilweise 
bis zu zehn Abzüge 
eines Motivs, die 
dann auch oft kolo-
riert werden und so 
– nebeneinander präsentiert – wie 
Suchbilder wirken: Was hat sich 
verändert, was ist neu? 
Bei der Entstehung wird die Me-
tallplatte zuhause in Silz in der ei-
genen Werkstatt geritzt oder geätzt 
und im KunstWerkRaum in der 
Druckerpresse entstehen die Ab-
züge, die dann im dritten Schritt 
wieder daheim nachbearbeitet 
werden. „Die Radierungen zeigen 
kleine Geschichten, bizarre banale 
pflanzliche Formen, Beobachtun-
gen von Spaziergängen in der Na-
tur, subjektive Eindrücke und In-

terpretationen“, erklärt Maria Per-
wög, die als Mutter von zwei Kin-
dern (6 und 1 Jahr alt) oft im Frei-
en unterwegs ist. „Und die Sicht-
weise meiner Tochter Adele, die je-
den Stein und jeden Zwischen-
raum gerne ganz genau betrachtet, 
spiegelt sich irgendwie dann auch 
in den Bildern wider.“ Auch auf 
den Werken und in den Titeln ist 
sie oft zu finden: „Adele und die 
Katze mit den roten Luftballo-
nen«, „Opa und Adele«, „Adele 
und der Pinguin«. Zum Schmun-
zeln laden ein »Pusteblume mit Der Werdegang eines Erdapfels – mit feinen Strichen dokumentiert

An der Druckerpresse zeigt sich dann das Ergebnis: 
„Immer eine spannende Sache, wie es letztendlich 
ausschaut…“ 

Dipl.-Ing. Karl Ebenbichler 
Ingenieurkonsulent für Bauingenieurwesen 

 

6424 Silz · Raimund-Wallnöfer-Weg 7/2 

Telefon & Fax 05263 / 5484 

E-Mail: karl.ebenbichler@aon.at

DI Karl Ebenbichler aus Silz ist Inge-
nieurkonsulent für Bauingenieurwesen, 
in seinem Ein-Mann-Betrieb bietet er seit 
2006 umfassende Leistungen rund ums 
Bauen an: 
• Tragwerksplanung/Statik:  

bei Neu- und Umbauten wird das Trag-
werk berechnet und durchkonstruiert 

• Gutachten zur Begründung 
von Wohnungseigentum:  
z.B. bei Aufteilungen eines Wohnhauses 
in mehrere Wohneinheiten 

• Vertretung bei Bauverhandlungen: 

wenn Sie sich alleine nicht darüber  
hinaussehen und eine professionelle  
Unterstützung brauchen 

• Energieausweise  
• Prüfung der Tragwerksplanung: 

 z.B. bei Brücken oder Seilbahnen 
• Bestandsprüfung: z.B. von Brücken 
• Fotokopierleistungen/CopyShop:  

Poster in Farbe sind bis zu einem Format 
von 900 x 3200 mm möglich 

Kontakt: DI Karl Ebenbichler 
E-Mail: karl.ebenbichler@aon.at 
Telefon 05263 / 5484 

Planen, überprüfen und mehr ...
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Koordinierte Bautätigkeiten 
und »frisches« Gemeindeamt  

  Freude 

Unzählige Bauvorhaben werden 
jährlich in den Gemeinden im 
öffentlichen und privaten Be-
reich abgewickelt – in Silz sollen 
die Projekte zukünftig gemein-
sam mit anderen Gemeinden ab-
gewickelt werden.  
 
„Bei einem gemeinsamen Pla-
nungsverband bzw. einer gemein-
samen Baurechtsverwaltung sind 
die Experten gemeindeübergrei-
fend für alle Bauverhandlungen 
zuständig und ein juristischer Bei-
rat klärt die Rahmenbedingungen 
ab. Dabei ist egal, in welcher Ge-
meinde der- oder diejenige sitzt.“ 
Für Bürgermeister Helmut Dab-
lander liegen die Vorteile dabei auf 
der Hand: Die Kosten sind besser 
kalkulierbar und die Bearbeitungs-
zeiten würden sich verkürzen. „Es 
gibt bereits Gespräche über einen 

Planungsverband Mieminger Pla-
teau - Inntal, bei dem Mieming, 
Stams, Mötz und Silz »gemeinsa-
me Sache« machen. Das Bauansu-
chen wird dann jeweils in der Hei-
matgemeinde abgegeben – und 
von der gemeinsamen Verwaltung 
bearbeitet und abgewickelt. Durch 
die Verteilung sind immer Baupla-
ner zur Stelle – ohne Urlaubspau-
sen und so können die gesamten 
Agenden der Tiroler Bauordnung 
und der örtlichen Raumordnung 
behandelt werden.“  
 
Eine der ersten Bautätigkeiten 
der Gemeinde Silz in der nächs-
ten Zeit wird aber auf alle Fälle – 
ob schon mit Planungsverband 
oder ohne – die Umgestaltung 
des Gemeindeamtes sein.  
„Das vor ca. 30 Jahren gebaute 
Gebäude wird jetzt den aktuellen 

Baustandards angepasst. Die 
Fenster im 1. Stock wurden be-
reits ausgetauscht, nun soll die 
räumliche Aufteilung optimiert 
und der Stiegenaufgang heller ge-
staltet werden – z.B. sind jetzt in 
Corona-Zeiten Einzelbüros ge-
fragt.“  
Im Erdgeschoss steht zudem noch 
die thermische Sanierung auf dem 
Plan. Auch die ehemaligen Bank-
räumlichkeiten, die als barriere-
freie Bürgerservicestelle und Post-
partnerstelle ins Gemeindeamt in-
tegriert worden sind, müssen für 
eine bessere Nutzung adaptiert 
werden. Dabei soll das Bürger -
service zentrale Anlaufstelle für 
alle Gemeindeagenden werden 
und ein Leitsystem installiert wer-
den, das die GemeindebürgerIn-
nen zielgerichtet zu ihren An-
sprechpartnern führt. 

Wolke und Ufo«, »Zapfenschwei-
ne im Wald« oder »Leomaten«. 
„Jedenfalls ist die Radierung genau 
das Meine. Ich habe eigentlich lan-
ge gebraucht, bis ich künstlerisch 
»meinen inneren Frieden« gefun-
den habe.“ Nun bleibt zu hoffen, 
dass doch noch einige KunstWerk-
Raum-BesucherInnen in den Ge-
nuss der Betrachtung im Mesner-
haus kommen können… 
Maria Perwög war und ist jeden-
falls trotz Lockdown in ihrem Be-
ruf tätig: „Der Bereich der Ausstel-
lungsbetreuung liegt zwar etwas 
auf Eis, aber in der Hofburg in 
Innsbruck koordiniere ich derzeit 
Reinigungs- und Restaurierungs-
arbeiten. Auch meine Arbeit als 
klassische Metallrestauratorin, 
etwa für liturgische Geräte wie 
Kelche oder Monstranzen ist im-
mer wieder gefragt.  Insgesamt 
sehr spannend und abwechslungs-
reich.“ Kontakt zu Maria Perwög: 
maria.perwoeg@gmx.at 

Versicherungsmakler Gewerbe • Unternehmensberatung 
DSGVO • Energieberatung

Zentrale Silz 
Tiroler Straße 41 · 6424 Silz 
Tel. 05263-51115 · Fax DW15 
office@bussjaeger.at 
www.bussjaeger.at · www.c2p.at
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Platz für Musik und Gedenken schaffen
Auch wenn die Corona-Pande-
mie derzeit das bestimmende 
Thema ist, in Silz wird dennoch 
mit viel Engagement an der Zu-
kunft gearbeitet – in den ehema-
ligen Kindergartenräumlichkei-
ten könnte bald unterschied-
lichste Musik erklingen und am 
Friedhof bei der Angerkirche 
zum Hl. Sebastian sollen neue 
Urnengräber entstehen.  

„Der neue Kindergarten ist ein 
wahres Paradies für die Kinder, 
dieses Jahr wollen wir noch abklä-
ren, was wir aus dem ehemaligen 
Kindergarten bei der Volksschule 
machen können. Derzeit läuft ein 
Architektenwettbewerb, bei dem 
die teilnehmenden Architekten 
daraus ein »Haus der Musik« ge-
stalten sollen“, meint Bgm. Hel-
mut Dablander. Da die Musikka-

pelle mit über 70 aktiven Musike-
rInnen derzeit über kein ausrei-
chend großes Probelokal verfügt, 
wo eine Gesamtprobe stattfinden 
könnte und „auch der Kirchen-
chor, der Männerchor und die 
Jagdhornbläser Probenräumlich-
keiten benötigen.“ Zudem könn-
te dann auch der Unterricht der 
Musikschule hier stattfinden.  
Für die letzte Ruhestätte sollen 

noch heuer neue Urnengräber bei 
der Angerkirche geschaffen wer-
den. Etwas 30 sind dort in den 
zwei Begrenzungsmauern vorhan-
den, etwa 50 sollen auf weiteren 
Mauern noch 2021 dazukommen 
und zudem weitere Erdgräber und 
ein Engelsgrab für ungeborene 
Kinder angelegt werden. Die Ge-
meinde investiert ca. 260.000 
Euro, im April ist Baubeginn.  

Bei mir beginnt die Moped und Motorradsaison!
Nützen Sie die letzte Gelegenheit vor Euro 5!

 1Stk. Beta RR 50 Racing Euro 4 
 1Stk. Beta RR 50 Motard Track schwarz/ rot 
           auch in Sonder Edition schwarz/gelb möglich 
 1Stk. Beta RR50 Motard schwarz/Rot 
 1Stk. Beta RR50 Motard weiß/Rot  
All diese Euro 4 Modelle (leistungstärker) besitzen eine  
Ausnahmegenehmigung und sind bis 31.12.2021 anmeldbar!  
Die Beta Euro 5 Modelle voraussichtlich ab April lieferbar!

 G1 125 Scrambler  4T 11KW, 
Bosch Einspritzung  
und Bosch ABS 

 
 U 125 Streetfighter 4T 11KW, 

Bosch Einspritzung  
und Bosch ABS 

 
 
 
 Ein Vorführmotorrad R310 

1Zyl. 4T 310ccm 26KW Bosch 
Einspritzung und Bosch ABS 
mit vielen technischen Raffines-
sen LP € 4990,–  km 400,  

 um € 4.290,–  
    Ideal für den A2-Führerschein!

Die 125er Modelle kosten € 2.990,–  

mit 2 Jahren Garantie/

Am 20. und 27. Februar Abverkauf von Altbeständen Endurobereifung, Beta-Bekleidung, 

Werkzeug und Geräte von der ENI-Servicehalle wegen Beendigung des Pachtverhältnisses. 

Es freut mich, dass ich die ENI Tankstelle  am 31.3.2021 einem Mitarbeiter von mir über -

geben darf und er sie mit den anderen Mitarbeitern und Mitarbeiterinnen weiterführt.
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Beirat verabschiedet
Bei einer Zusammenkunft im 
kleinen Rahmen wurden vor 
kurzem die Mitglieder des Bei-
rats des Seniorenwohnheims 
Haus Elisabeth in Silz verab-
schiedet.  
Das Haus, das seit 25 Jahren von 
Gemeinde, Pfarre und Caritas (in 
dieser Konstellation das einzige in 
Österreich) gemeinsam geführt 
wurde, wird in Zukunft durch die 
Gemeinde verwaltet.   
„Die Caritas, die gemeinsam mit 
der Gemeinde damals das Senio-
ren- und Pflegeheim jeweils zur 
Hälfte gebaut hat und in der Folge 
auch immer an der Finanzierung 
beteiligt war, zieht sich nun zu-
rück“, erklärt Bürgermeister Hel-
mut Dablander.  Während der 
Zeit der Beteiligung konnte die 
Caritas auch über einige Betten im 
Pflegeheim verfügen, was aber in 
der Praxis wenig bis gar nicht ge-
nutzt wurde. Von nun an ist die 

Gemeinde alleiniger Eigentümer 
und muss alle Angelegenheiten re-
geln. „Dazu gibt es einen Aus-
schuss im Gemeinderat. Allerdings 
werden wir prüfen, ob der Einstieg 
in einen Pflegeverband der Region 
– entweder zum Mieminger Pla-
teau oder zu Haiming – eine logi-
sche Entwicklung wäre, um die 
Wirtschaftlichkeit des Heimes zu 
garantieren bzw. zu op-
timieren, z.B. mit über-
greifender Verwaltung 
oder Austausch von 
Pflegekräften.“  
Am Foto rechts die Ver-
abschiedung vor dem 
Haus Elisabeth in Silz: 
V.l. Georg Schärmer (Di-
rektor der Caritas Tirol), 
Richard Wille (Beirat, 
HS-Dir. a.D.), Heimlei-
ter Ing. Heinrich Perwög, 
Bgm. Helmut Dablan-
der, GV  Willi Mareiler 

Dass manche Kunden schon das 
zweite oder dritte Holzhaus mit 
dem Silzer Unter nehmen bauen, 
ist natürlich eine hohe Auszeich-
nung. Das spricht für die Qualität 
und für die Langlebigkeit eines  
Tiroler Holz hauses. Die Kunden 
argumentieren das meistens mit 
der einzigartigen Wohn atmos phäre, 
aber auch mit den positiven Er -

fahrungen bei der Planung und in 
der Bauphase.  
Um Interessenten und Neukun-
den alles rund um´s Holzhaus nä-
herzubringen gibt es das prakti-
sche „Holzhausbuch“.  
Auf über 80 Seiten findet sich al-
les Wissenswerte dazu. Von der 
„Planung und Finanzierung“ über 
„Aufstockungen oder Hausty-

pen“ bis hin zu „Holz-
arten und Wandauf -
bauten“ erf ährt man 
Praktisches über das 
Bauen mit Holz. 
Dazu gibt es zahl-
reiche Abbildun-
gen von Häusern 
und Innenge -
staltu ngen und 
span nen de 
Holz hausideen. 

 

Alles über das Bauen mit Holz – 
das neue Tiroler-Holzhausbuch 
Einmal ein Holzhaus – immer ein Holzhaus. Inzwischen baut bereits  
die Nachfolgegeneration der ersten Kunden ein Tiroler Holzhaus

Einfach und gleich 
zu bestellen per Telefon 

05263 5130
ANZEIGE
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OumS Thai-Restaurant seit 1 Jahr in TELFS
Anfang Februar 2020 eröffneten Marco Ho-
fer (u.r.) und »Oum« Sarawut Thothus ihr 
Restaurant am Eduard Wallnöfer-Platz und 
verwöhnten ihre Gäste mit thailändischen 
Köstlichkeiten – allerdings mit vielen coro-
nabedingten Einschränkungen. Die Bilanz 
der beiden leidenschaftlichen Gastronomen 
zum Jubiläum fällt trotzdem positiv aus. 

„Im ersten Jahr hatten wir nur sechs Monate ge-
öffnet“, blickt Marco Hofer auf mehrere Lock-
downs zurück. Trotzdem seien sie gut in der 
Gastronomieszene in Telfs auf- und angenom-
men worden und hatten bald einige Stammgäs-
te. „Unsere täglich frisch gekochten Gerichte 
von Tom kha gai bis Kao pad gai werden  von 
Oum soweit möglich mit regionalen Zutaten 
(z.B. Gemüse) zubereitet und mit original thai-
ländischen Kräutern und Gewürzen asiatisch 
aromatisiert – je nach Geschmack »europäisch« 
oder etwas schärfer.“  
 
Zum Mitnehmen und daheim Genießen 
In der Zeit der Schließungen begann das enga-
gierte Gastronomen-Duo die Gerichte der Spei-
sekarte im »Take Away« anzubieten – auf telefo-
nische Vorbestellung oder per Mail kann  man 
sich das thailändische Essen nach Hause holen. 

„Wir freuen uns über unsere treuen Gäste, die 
das in Anspruch nehmen – ein Herr kommt so-
gar einmal pro Woche  aus Hall.“ Seit Novem-
ber 2020 kann man im OumS auch im hausei-
genen »Thai-shop« original thailändische Le-
bensmittel von Reis über Nudeln bis zu Pasten, 
Saucen und Getränken kaufen.  
Bestellungen unter 0664 9938 6233 oder unter 
info@oums.at, weitere Infos: www.oums.at

Eduard-Wallnöfer-Platz 1 · T 0664 9938 6233 · www.oums.at

Nicht nur der Thai-Shop im OumS ist neu, 
auch das Lokal wurde dekorativ umgestaltet

Wir sind für euch da! 
OumS TAKE AWAY 
Di – Fr        10.00 – 14.00 Uhr 
                   17.00 – 19.00 Uhr 

Samstag     17.00 – 19.00 Uhr

„Wir freuen uns schon sehr darauf, unsere Gäste auch hoffent-
lich bald wieder persönlich im Restaurant begrüßen zu dürfen!“
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Neue ASTRI / Schoeller / ALP-
TOUR - Mount 
Everest / Touren- 
und Berghose,  
Wanderhose in 
Dunkelblau, Gr. 
80 (entspricht Gr. 
36 / 38) günstig 
abzugeben!  
€ 39,- Tel.: 0676 / 84657319. 
 
Neuwertige RUD-COMPACT-GRIP 
Schneeketten günstig abzugeben 
(für verschiedenste Reifendimen-
sionen, 2001182 0082).  
VP € 50,-   Tel. 0676/84657319. 
 
Puppenkinder-
wagen für kleine 
Puppenmamas, 
um € 10,- zu ver-
kaufen, Tel. 
0676/84657318. 
 
Was zu verkaufen, zu vermieten 

oder Sie suchen Personal? 
Eine Kleinanzeige in Ihrer Region 
bringt Erfolg und kostet nur € 9,50 

netto (5 Zeilen). 

leute des monats
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Mit Mut ma-
chenden Worten 
versuchten die 
1c-Schülerinnen 
und Schüler der 
Mittelschule An-
ton Auer die äl-
teren Damen 
und Herren des 
Altenwohn-
heims am Wie-
senweg in dieser tristen Zeit auf-
zumuntern und zu stärken.  
„Natürlich durften die Kinder 
nicht in das Altenwohnheim mit-
kommen, aber das Gestalten ihrer 
»Briefe mit Herz« wurde zu einer 
willkommenen Abwechslung zum 

intensiven Homeschooling-Pro-
gramm in der Zeit vor Weihnach-
ten. Martin Achenrainer von der 
Pflegedirektion und Mittelschul-
direktor Andreas Schmid waren 
von diesem Schul-/Jugendrot-
kreuz-Projekt sehr angetan und 

begrüßen es, wenn es in absehba-
rer Zeit zu persönlichen Kontak-
ten zwischen interessierten Mittel-
schulkindern und Bewohnern des 
Altenwohnheims käme“, meint 
Silvia Schatz, Lehrerin an der MS 
Anton Auer .  

  90er in pfaffenhofen gefeiert

Bürgermeister Andreas Schmid 
konnte vor kurzem der Pfaffenho-
fer Gemeindebürgerin Maria 
Anna Soraperra zu ihrem 90. Ge-

burtstag gratulieren. Er über-
brachte der Jubilarin im Namen 
der Gemeinde seine herzlichen 
Glückwünsche.

   briefe mit herz

Seit drei Jahren schon sammelt 
das Jugendzentrum Stams im 
Rahmen des Martinimarktes 
Geld für die Kinderkrebshilfe 
Tirol & Vorarlberg, normaler-
weise ergibt sich die Spende aus 
dem Erlös der bereits bekannten 
Benefiztombola. 
Zu Zeiten von Covid19 allerdings 
war ein Markt und somit eine 
Tombola nicht möglich, und die 
Kinder und Jugendlichen sammel-
ten bei sich zuhause im Freundes- 
und Verwandtenkreis Spenden, 
zusätzlich wurde ein Spendenauf-
ruf an alle Haushalte von Stams 
geschickt und eine Spendenbox in 
der örtlichen Bankfiliale hinter-
legt. „Wir sind überglücklich, dass 
die Stamser so spendierfreudig wa-
ren, denn es sind stolze 760,- Euro 
zusammengekommen, die wir 

heuer an Veronika 
Posch von der 
Kinderkrebshilfe 
Tirol & Vorarl-
berg überweisen 
können. Die 
freundlichen 
SpenderInnen, die 
ihre Adresse ange-
geben hatten, be-
kamen von uns ganz leise ein klei-
nes Dankeschön vor die Türe ge-
stellt. In diesem Sinne wollen wir 
uns im Namen unserer Kinder 
und Jugendlichen von Stams bei 

allen edlen SpenderInnen bedan-
ken!“, meinen Katharina Altmayer 
(Jugendbetreuerin, am Foto l.) 
und Mag.a Rebecca Brunner(Lei-
tung Jugendzentrum).

  gemeinsam für den guten zweck – auch in corona-zeiten
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Mobil: 0676 / 53 08 652 
Tel 05262 / 21 430 
Fax 05262 / 21 431 
office@ets-elektrik.at 
Filiale Pfaffenhofen 
6405 Pfaffenhofen, Kuchelacker 187

Wir suchen ab sofort für unseren  
Standort in Telfs  

Elektroinstallations techniker m/w 

für eine unbefristete Vollzeiteinstellung 
 

Wir bieten: 
n Abwechslungsreiche Tätigkeiten 
n Umfassende Einschulung 
n Bezahlung lt. Kollektivvertrag mit 

Überzahlung je nach Erfahrung 
und Qualifikation 
 

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung!
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TELFS 
 
 
 

www.vhs-tirol.at/telfs

Führungen

Workshops
Kurse

FRÜHJAHR / SOMMER 
2021

Anmeldung ab sofort 
Bitte nützen Sie die Anmeldemöglichkeit im INTERNET:  
                             www.vhs-tirol.at/telfs 
oder per Telefon    0699 / 15 888 214 
                             Di                von 20.00 bis 21.00 Uhr 
                             Mi und Fr    von 09.00 bis 10.00 Uhr 

Liebe KursteilnehmerInnen,  
FreundInnen und UnterstützerInnen der VHS Telfs! 
 
Das Jahr 2020 hat uns alle vor große Herausforderungen gestellt und 
so wie es aussieht, ist die schwierige Zeit noch nicht ganz vorbei. Wir 
mussten uns auch im letzten Semester immer wieder kurzfristig an die 
neuen Verordnungen und Vorschriften anpassen und waren bemüht,  
den Kursbetrieb mit Hilfe von reduzierten TeilnehmerInnenzahlen, 
 Abstandsregelungen, Mund-Nasen-Schutz und viel Desinfektionsmit-
tel so lange als möglich aufrecht zu erhalten. Ein recht herzliches 
 Dankeschön für Ihre Flexibilität, Geduld und Treue – trotz der ganzen 
Unannehmlichkeiten – möchten wir hiermit zum Ausdruck bringen. 
Auf Grund der ungewissen Zukunft und des Kostendrucks erscheint 
unser Programm diesmal in einer gekürzten Form.  
Die genaue Beschreibung der bereits bekannten Kurse finden Sie 
im Internet unter www.vhs-tirol.at/telfs. Zum Druckzeitpunkt dieses 
Programmes konnten wir leider auf Grund der Corona-Situation auch 
noch keinen genauen Startzeitpunkt  unserer Wochenkurse festlegen. 
Daher bitten wir Sie, sich bei Interesse für einen Kurs per Mail 
(telfs@vhs-tirol.at) oder Online (www.vhs-tirol.at/telfs) anzumelden und 
wir informieren Sie über den Beginn, sobald die Regeln einen Kurs-
start zulassen. Bitte warten Sie mit Ihrer Anmeldung nicht bis zum letz-
ten Tag vor Kursbeginn! 
Die neu aufgenommenen Kurse werden kurz beschrieben und kön-
nen natürlich auch per Mail oder über das Internet gebucht werden. 
Der Mensch ist ein soziales Wesen und gerade die Corona-Krise hat 
gezeigt, wie wichtig ein persönliches Miteinander ist. Gemeinsames 
Lernen, Musizieren, Kochen, Malen, Bewegen und Reisen ist daher für 
uns alle sehr wichtig und wir wünschen unseren TeilnehmerInnen für 
das kommende Sommersemester 2021 viel Freude, Ausdauer, sorgen-
freie Begegnungen und vor allem Gesundheit! 
 Gaby Janovsky-Schartner 

VHS Telfs

Wichtige Hinweise für unsere TeilnehmerInnen 
Anmeldung: Im Internet: vhs-tirol.at/telfs 

Per Telefon –  0699 15888214 

Bezahlung: Bitte immer Referenznummer angeben! 

Die Kurse werden direkt über die Zentrale der VHS Tirol bezahlt. 

IBAN: AT44 2050 3015 0025 0046 

Bitte beachten Sie, dass der Kursbeitrag im Vorhinein zu bezahlen ist.  

Die Anmeldung ist nur mit Bezahlung gültig.  

Kostenlose Stornierung ist bis 7 Tage vor Kursbeginn möglich. 

Es gelten die Allgemeinen Geschäftsbedingungen der Volkshochschule 

Tirol, einsehbar unter   www.vhs-tirol.at/agb 

Unterrichtsfreie Tage im Sommersemester 2021:  

19.03.2021 (Josefitag) 

29.03.2021 – 05.04.2021 (Osterferien) 

13./14.05.2021 (Christi Himmelfahrt) 

24.05.2021 (Pfingstmontag) 

03./4.06.2021 (Fronleichnam) 

Die VHS-Telfs kann keine Haftung gegenüber ihren KursteilnehmerIn-

nen für Diebstahl, Verlust, Beschädigung, Unfall etc. übernehmen. 

Aufgrund der ungewissen weiteren Entwicklung des Corona-Infekti-

onsgeschehens kann es zu Änderungen der Rahmenbedingungen 

kommen, die sich möglicherweise auch auf Ihre gebuchten Kurse aus-

wirken. Wir informieren Sie natürlich sofort über allfällige Änderungen. 

Ausgewählte Kurse können – im Falle von Ereignissen, die einen Prä-

senzunterricht unmöglich machen – bei Bedarf online weitergeführt 

werden.  

Für nähere Auskünfte nehmen Sie gerne Kontakt mit uns auf!  

Leitung:   Frau Gaby Janovsky 

Büro:       Weissenbachgasse 30 (Mittelschule Telfs) 

                 6410 Telfs 

                 Telefon: 0 52 62 / 67 7 77 

                 E-Mail: telfs@vhs-tirol.at

VHS Frühjahr 2021 Beilage.qxp  05.02.21  09:54  Seite 1
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Im Wald lernen. Vom Wald lernen. Die Natur mit allen Sinnen wahrneh-
men! Wir gehen gemeinsam mit Mama oder Papa und staunen, erkun-
den und forschen, spielen und genießen die Natur.   
Kursleitung:         Frau Daniela Neurauter, Lehrerin u. Waldpädagogin  
Kursdauer:           1 x 3 Stunden 
Kursbeitrag:         € 25,- 
Kurstag:              Samstag, 29. Mai 2021, 09.00-12.00 Uhr 
Treffpunkt:            Telfs/Wendelinus beim Brunnen 
Bitte mitnehmen:  Sitzunterlage, Trinkflasche, kleine Jause, wetter-

feste Kleidung 
Teilnehmerzahl:   10 Kinder von 4 bis 6 Jahren 
 
 

 
Kursleitung:          Frau Evelyn Holleis, 
                             Dipl. Soz. Pädagogin, Motopädagogin  
Kursort:                Mittelschule Telfs 
Bitte mitnehmen:  bequeme Kleidung, rutschfeste Socken  

oder Gymnastikschuhe 

 
 

Kursdauer:           10 x 60 Min  
Kursbeitrag:         € 85,- (2. Kind € 65,-) 
Kursbeginn:       Freitag, März 2021, 14.30-15.30 Uhr  
Teilnehmerzahl:   10 Kinder von 2 bis 4 Jahren 

 
 

Kursdauer:           10 x 60 Min  
Kursbeitrag:         € 85,- (2. Kind € 65,-) 
Kursbeginn:       Freitag, März 2021, 15.30-16.30 Uhr 
Teilnehmerzahl:   10 Kinder von 2 bis 4 Jahren 

 
 

 
Dieser Kurs setzt sich eine ganzheitliche Förderung des Kindes zum 
Ziel: Nach dem Konzept der Motopädagogik werden die Kinder sozial-
emotional, sprachlich und motorisch begleitet. Durch die spielerischen 
Angebote stehen Bewegung, Kreativität, Entspannung und das soziale 
Miteinander im Mittelpunkt.  
Ein Elternteil / eine Begleitperson hat einmal die Möglichkeit, sein Kind 
bei seinen Erfolgen, Gefühlen und sozialen Interaktionen zu beobach-
ten und Teil einer Kurseinheit zu sein.  
Kursleitung:         Frau Evelyn Holleis, BA, Motopädagogin,  
                            Sozialpädagogin 
Kursdauer:           10 x 90 Min  
Kursbeitrag:         € 110,- (2. Kind € 90,-) 
Kursbeginn:       Dienstag, März 2021, 14.30-16.00 Uhr  
Bitte mitbringen:  Turnbekleidung, Schuhe, Trinkflasche 
Teilnehmerzahl:   10 Kinder von 4 bis 6 Jahren 
 
 

 

 
 
 

  
Kursleitung:         Frau Christine Maria Abenthung, Dipl. Mentaltrainerin                                   
Kursdauer:           4 x 120 Minuten 
Kursbeitrag:         € 85,- 
Kursbeginn:       Mittwoch, 09. Juni 2021, 19.00-21.00 Uhr 
Kursort:                Mittelschule Telfs 
Teilnehmerzahl:   12

 

 

 
 

 
Die Knospen von Bäumen und Sträuchern enthalten viel Eiweiß, Mine-
ralstoffe, Aminosäuren, Enzyme, Vitamine und Phytohormone. Sie 
werden bereits im Herbst angelegt und von besonderen Wirkstoffen 
vor Pilzen, Bakterien, Schädlingen und Frost geschützt. Wir lernen die 
Knospen und deren Wirkung anhand einiger unserer heimischen Bäu-
me und Sträucher kennen und stellen eine Knospenessenz her. 
Kursleitung:         Frau Mag.a Gabriele Neurauter,  
                            Biologin, Kräuterpädagogin 
Kursdauer:           1 x ca. 120 Minuten 
Kursbeitrag:         € 21,- 
Materialbeitrag:    €  5,- 
Kurstag:             Freitag, 09. April 2021, 14.30-16.30 Uhr 
Treffpunkt:           St. Moritzen, Wendelinus beim Brunnen 
Bitte mitbringen:  Schuhe und Bekleidung je nach Witterung,  

Sitzunterlage, Getränk und Jause, Schreibzeug  
Teilnehmerzahl:   6 – 12 

 
 

 
Seit tausenden von Jahren kommen Produkte zur Körperpflege und Kos-
metik aus Küche und Garten. Wir werden kurz auf den Aufbau und die 
Bedürfnisse unserer Haut eingehen und anschließend auf die Pflegemit-
tel aus der Natur. Dazu gehören Pflanzen, Essig, Honig, Samen, Getrei-
de, Öle und einige andere mehr. Wir stellen Pflegeprodukte her, die in 
Einklang mit der Natur und ohne künstliche Zusatzstoffe wirksam sind.  
Kursleitung:          Frau Mag.a Gabriele Neurauter,  
                             Biologin, Kräuterpädagogin 
Kursdauer:           1 x ca. 150 Minuten 
Kursbeitrag:          € 26,- 
Materialkosten:     € 9,- 
Kurstag:              Mittwoch, 21. April 2021, 18.30-21.00 Uhr  
Treffpunkt:            Mittelschule Telfs 
Bitte mitbringen:   Schreibzeug  
Teilnehmerzahl:    10 

 
 

 

 
 

Die VHS Telfs bietet professionelle Unterstützung in Form eines spe-
ziell auf ihre Wünsche ausgerichteten Individualtrainings an.  
Kosten:                 € 35,00/Stunde, bei Schulung zuhause  
                            Anfahrtspauschale. Organisationsbeitrag € 10,- 
Bitte kontaktieren Sie uns unter den auf der Titelseite angegebenen 
Kontaktdaten. 

 
 

 

 
 

Die A2-Prüfung kann frühestens nach 4 Kursen abgelegt wer-
den. Prüfungen bietet die VHS Innsbruck an. 

 
 

 
 

Kursleitung:         Frau Mag.a Karolina Doblander 
Kursdauer:          27 x 105 Minuten, jeweils Mo und Mi 
Kursbeitrag:        € 300,-  
Kurstage:           Montag, 15.10-16.55 Uhr 
                            Mittwoch, 15.10-16.55 Uhr                                     
Kursbeginn:       Montag, März 2021, 15.10 Uhr 
Kursort:               Mittelschule Telfs 
Lehrbuch:            Pluspunkt Deutsch. Leben in Österreich.  
                            A1. ISBN 978-3-06-520979-3 

Junge VHS

Waldführung für Kinder 4 – 6 JahreM33-3001

Eltern-Kind-Turnen 2 – 4 Jahre

Gruppe 1M33-7001

Gruppe 2M33-7002

Persönlichkeitsbildung 
Soziale Kompetenzen / Lebensberatung

Sprache verändert - Zielorientiert,  

gewaltfrei und aktiv kommunizieren 

M33-1101

Bewegtes Lernen oder  
Lernen mit Bewegung 4 – 6 Jahre 

M33-7003

Natur, Haus und Garten

Frühlingswanderung:  
Die Kraft der Knospen

M33-3101

Körperpflege aus Küche  
und Garten

M33-3102

EDV

EDV IndividualtrainingM33-4201

Sprachen

Deutsch

Grundstufe Deutsch / A1.1   
(Teil 1 der Stufe 1)   

M33-5101

Bitte melden Sie sich an! Den genauen Starttermin geben wir Ihnen je nach Corona-Situation bekannt.

NEU

NEU

NEU
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Kursleitung:         Frau Mag.a Karolina Doblander 
Kursdauer:          27 x 105 Minuten, jeweils Mo und Mi 
Kursbeitrag:        € 300,- 
Kurstage:           Montag, 17.00-18.45 Uhr 
                            Mittwoch, 17.00-18.45 Uhr                                     
Kursbeginn:       Montag, März 2021, 17.00 Uhr 
Kursort:                Mittelschule Telfs 
Lehrbuch:            Pluspunkt Deutsch A2. Leben in Österreich. 
                            ISBN 978-3-06-520980-9  
 

 
 

 
Kursleitung:         Frau Mag.a Karolina Doblander 
Kursdauer:          15 x 105 Minuten 
Kursbeitrag:        € 175,- 
Kursbeginn:       Montag, März 2021, 19.00-20.45 Uhr 
Kursort:               Mittelschule Telfs 
Buch:                  Pluspunkt Deutsch. Leben in Österreich. B1.  
                            Kursbuch ISBN 978-3-06-520981-6 

 
 

 
 

 
Kursleitung:         Frau Patricia Großlercher, BEd 
Kursdauer:           10 x 100 Minuten 
Kursbeitrag:         € 130,- 
Kursbeginn:       Montag, März 2021, 19.00-20.40 Uhr 
Kursort:                Mittelschule Telfs 

 
 

Kursleitung:         Herr Alex Macdonald, native speaker 
Kursdauer:           10 x 100 Minuten 
Kursbeitrag:         € 130,-  
Kursbeginn:       Montag, März 2021, 18.00-19.40 Uhr 
Kursort:                Mittelschule Telfs 
 

 
Kursleitung:         Herr Dr. Luis Strasser 
Kursdauer:           10 x 100 Minuten 
Kursbeitrag:         € 130,- 
Materialbeitrag:   € 3,-                                                                            
Kursbeginn:       Donnerstag, März 2021, 18.00-19.40 Uhr 
Kursort:                Mittelschule Telfs 
Lehrbuch:            Kein Lehrbuch in Verwendung. Es werden themen-

bezogene Kopien zur Verfügung gestellt. 
 

 

 
 

 
Kursleitung:         Frau Mag.a Virginie Petiteau, native speaker 
Kursdauer:           10 x 100 Minuten 
Kursbeitrag:         € 130,- 
Kursbeginn:        Donnerstag, März 2021, 18.30-20.10 Uhr 
Kursort:                Mittelschule Telfs 
Buch:                    Couleurs de France Neu 2, ab Unité 3 

 
 

Kursdauer:          10 x 100 Minuten 
Kursbeitrag:        € 130,- 
Kursort:               Mittelschule Telfs 

 
 

Kursleitung:         Frau Mag.a Elisabeth Fieber 
Kurstag:             Dienstag, März 2021, 18.00-19.40 Uhr 
Lehrbuch:            Nuovo Espresso! A1, ISBN 978-3-19-205438-9 

 
 

Kursleitung:         Frau Dott.a Clorinda Di Maio, native speaker 
Kurstag:             Freitag, März 2021, 17.30-19.10 Uhr 
Lehrbuch:             Chiaro! A1 – Nuova edizione, ab Lez. 3 

 
 

Kursleitung:         Frau Dott.a Laura Manfredi 
Kurstag:             Mittwoch, März 2021, 19.45-21.25 Uhr 

 
 

 
Kursleitung:         Frau Dott.a Laura Manfredi, native speaker 
Kurstag:             Dienstag, März 2021, 20.00-21.40 Uhr 
 
 

 
Kursleitung:         Frau Pepa Ortega, native speaker 
Kursdauer:          10 x 100 Minuten 
Kursbeitrag:        € 130,-  
Kursort:               Mittelschule Telfs 

 
 

Kursbeginn:       Mittwoch, März 2021, 19.30-21.10 Uhr 

 
 

Kursbeginn:       Dienstag, März 2021, 19.30-21.10 Uhr 
 
 
 

 

 
 

Erlerne die Kunst des schönen Schreibens und tauche ein in die Welt 
der Buchstaben!   
Kursleitung:          Frau Susanne Raich, Kalligrafin   
Kursdauer:           1 x 240 Minuten  
Kursbeitrag:         € 40,-  
Materialbeitrag:   € 23,- (inkl. Übungsblätter und 2 Stifte) 
Kurstag:              Samstag, 24. April 2021, 13.30-17.30 Uhr 
Kursort:                Mittelschule Telfs 
Teilnehmerzahl:    12 
 
 
 

 
Für all jene, die den Basics-Kurs bereits besucht haben bzw. schon ein 
wenig Erfahrung mit Brushpens (Pinselstiften) mitbringen. Begriffe wie 
„Blending“, „Shadows“ und „Bouncelettering“ werden danach als effekt-
volle Techniken bekannt sein, die großen Spaß machen.   
Kursleitung:          Frau Susanne Raich, Kalligrafin   
Kursdauer:           1 x 240 Minuten  
Kursbeitrag:         € 40,-  
Materialbeitrag:    € 23,- (inkl. Übungsblätter und 2 Stifte)  
Kurstag:              Samstag, 08. Mai 2021, 13.30-17.30 Uhr 
Kursort:                Mittelschule Telfs 
Teilnehmerzahl:    12 
 
 
 

 
Schattenrisse sind schon auf Grund des großen Kontrastes immer sehr 
effektvoll. Mit den richtigen Tipps und Tricks sind sie einfach zu machen.   
Kursleitung:         Frau Susanne Raich, Kalligrafin   
Kursdauer:           1 x 240 Minuten  
Kursbeitrag:         € 40,-  
Materialbeitrag:    € 23,- (inkl. Übungsblätter und 2 Stifte) 
Kurstag:             Samstag, 29. Mai 2021, 13.30-17.30 Uhr 
Kursort:                Mittelschule Telfs 
Teilnehmerzahl:   12 

Grundstufe Deutsch / A2.1  
(Teil 1 der Stufe 2)    

M33-5102

Englisch

Englisch -  
AnfängerInnen / WiedereinsteigerInnen A1.1

M33-5201

Englisch - Fortgeschrittene 2 / A2M33-5202

TELL ME - English Conversation B1.1 M33-5203

Französisch

Französisch -  
Leichtfortgeschrittene / A2.1-2 

M33-5301

Italienisch

Italienisch - AnfängerInnen 1 / A 1.1M33-5401

Mittelstufe Deutsch / B1.1  
(Teil 1 der Stufe B1)    

M33-5103

Italienisch -  
Leichtfortgeschrittene 1 / A1.1-2

M33-5402

Italienisch -  
Fortgeschrittene 1 / A2.1

M33-5403

Scusi, Lei parla italiano? – 
Conversazione / B1-B2 

M33-5404

Spanisch

Leichtfortgeschrittene / A1M33-5501

Fortgeschrittene / B1M33-5502

Kreativität / Musik / Kochen

Handlettering Basics M33-6101

Handlettering - Specials 1  
Techniken und Effekte für Leichtfortgeschrittene

M33-6102

Silhouettenbilder 
auf verschiedenen  Hintergründen

M33-6103

Bitte melden Sie sich an! Den genauen Starttermin geben wir Ihnen je nach Corona-Situation bekannt.

NEU

NEU
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Für alle kreativ Interessierten bringt dieser Kurs spannende Ergebnisse. 
Die Kombination aus feinen Linien, wilden Farbklecksen oder gezielt 
gesetzten Farbtupfern lässt tolle Kunstwerke entstehen.  
Kursleitung:         Frau Susanne Raich, Kalligrafin                                  
Kursdauer:           1 x 240 Minuten  
Kursbeitrag:         € 40,-  
Materialbeitrag:    € 23,- 
Kurstag:             Samstag, 12. Juni 2021, 13.30-17.30 Uhr 
Kursort:                Mittelschule Telfs 
Teilnehmerzahl:   12 

 
 

Kursleitung:         Frau Dr. Alena Petrova                                   
Kursdauer:           1 x 240 Minuten  
Kursbeitrag:         € 45,- 
Materialbeitrag:    € 25,-  
Kurstag:             Samstag, 10. April 2021, 11.00-15.00 Uhr 
Kursort:                Mittelschule Telfs 
Bitte mitnehmen:  Acrylfarben, Plastikbecher, Zeitungspapier, Küchen-

rolle, Kleidung, die schmutzig werden darf, Jause. 
Teilnehmerzahl:    12 

 
 

 
Unsere Motive finden wir in der südländischen Landschaft der Toskana: 
Wir lernen das Meer genauso zu malen wie die sanften Hügel in nebe-
liger Morgenstimmung, mit ihren Teppichen aus rotem Mohn oder im 
leuchtenden Gelb der Sonnenblumenfelder. Dabei arbeiten wir wahl-
weise mit Aquarell- oder Acrylfarben.  
Kursleitung:         Frau Lisa Krabichler, MA 
Kursdauer:           5 x 2,5 Stunden 
Kursbeitrag:         € 150,-  
Kurstage:            Mittwoch, April 2021, 18.30-21.00 Uhr 
Kursort:                Mittelschule Telfs                                                       
Bitte mitnehmen:  Fotos/Bilder als Vorlagen 
Teilnehmerzahl:   10 
 
 

 
Kursleitung:         Frau Silvia Paizoni, zertifizierte Mallehrerin 
Kursdauer:           1 x 7 Stunden 
Kursbeitrag:         € 70,-  
Materialbeitrag:   € 30,-  
Kursort:                Mittelschule Telfs 
Bitte mitnehmen: Arbeitskleidung, die schmutzig werden darf; Jause 
Teilnehmerzahl:   10  
 
 
 

 
Kurstag:              Samstag, 29. Mai 2021, 10.00-17.00 Uhr 

 
 

Kurstag:              Sonntag, 30. Mai 2021, 10.00-17.00 Uhr 
 
 
 

 
Fotos und Informationen unter www.artclaysilver.at 
Kursleitung:         Frau Sabine Schimani, Art Clay Silver teacher                             
Kursdauer:           1 x 6 Stunden 
Kursbeitrag:         € 70,-  
Kurstag:             Sonntag, 7. März 2021, 10.30-16.30 Uhr 
Kursort:                Mittelschule Telfs 
Materialbeitrag:    Ca. € 100,- (je nach Bedarf) 
Bitte mitnehmen:  Evtl. Blätter aus der Natur, Jause

eilnehmerzahl:     9 
 

 
 

Kursleitung:         Frau Patricia Großlercher, BEd 
Kursdauer:           11 x 50 Minuten  
Kursbeitrag:         € 95,-  
Kursort:                Mittelschule Telfs 
Bitte mitnehmen:  Gitarre 
Teilnehmerzahl:   8 

 
 

Kursbeginn:       Mittwoch, März 2021, 18.30-19.20 Uhr 
 

 
Kursbeginn:       Mittwoch, März 2021, 19.30-20.20 Uhr 
 
 
 
 

 
Etwas Neues wagen? Humorvoller 
Ausgleich zu Haushalt, Studium, 
Beruf oder Pension gesucht? Theater-
spielen bedeutet nicht nur in andere 
Rollen zu schlüpfen, sondern auch 
sich selbst besser kennenzulernen, 
selbstbewusst aufzutreten, spontan 
und flexibel zu sein, etwas auszupro-
bieren und Spaß zu haben. Die ersten 

Theaterschritte führen vom eigenen Körper durch den Raum, von der 
Aussprache zum Text, von der Spontanität zur kreativen Szene, vom 
Feedback zur Reflexion. 
Kursleitung:          Frau Ulli Wegscheider, Dipl-Päd. mit 
                            25 Jahren Theater-Erfahrung                                   
Kursdauer:           5 x 90 Minuten  
Kursbeitrag:         € 85,- 
Kursbeginn:       Donnerstag 11. März 2021, 19.00-20.30 Uhr 
Kursort:                Mittelschule Telfs 
Bitte mitnehmen:  bequeme Kleidung, Trinkflasche, Spielfreude 
Teilnehmerzahl:   12 
Der kleine Schritt zur Anmeldung kann ein großer Schritt fürs Leben 
sein. Anmelden oder nicht anmelden, das ist hier die Frage. 
 
 

 
 

 
Schaumrolle, Sahneomelett und Eclairs gelingen mit den Tipps unse-
res Konditormeisters perfekt. 
Kursleitung:         Herr Manfred Reithner,  
                            Bäcker- und Konditormeister                               
Kursdauer:           1 x 5 Stunden 
Kursbeitrag:         € 42,- 
Materialbeitrag:    € 9,- 
Kurstag:             Samstag, 20. März 2021, 9.00-14.00 Uhr 
Kursort:                Mittelschule Telfs 
Bitte mitnehmen:  Schürze, Transportbehälter 
Teilnehmerzahl:   14 

 
 

In diesem Kochkurs zaubern Sie Gerichte aus unterschiedlichen Kon-
tinenten. Streetfood ist schnelles, qualitativ hochwertiges Essen. 
Kursleitung:         Frau Hany Plattner-Dvorak                                  
Kursdauer:           1 x 4 Stunden  
Kursbeitrag:         € 35,- 
Materialbeitrag:    € 17,- 
Kurstag:             Dienstag, 23. März 2021, 18.30-22.30 Uhr 
Kursort:                Mittelschule Telfs 
Bitte mitnehmen:  Schürze, Frischhaltedosen 
Teilnehmerzahl:   12

Motivbilder mit PouringM33-6105

Toskana in Aquarell- oder  
Acrylfarben

M33-6106

Malen nach Bob Ross

Bob Ross –  
Landschaft „Arctic Beauty“

M33-6107

Bob Ross – Tierkurs „Hirsch“M33-6105

Individueller echter Silber-
schmuck aus Art Clay Silver

M33-6301

Musik / Theater

Liedbegleitung auf der Gitarre

AnfängerInnenM33-6501

Leichtfortgeschrittene 1M33-6502

Kulinarik

Genuss mit FüllungM33-6601

StreetfoodM33-6602

Lineart - Modern Watercolor 
AnfängerInnen

M33-6104

Mitspielen oder nicht mitspielen, 
das ist hier die Frage:  
Schnupperkurs Theater für Erwachsene

M33-6801

Die genaue Beschreibung Ihres Kurses finden Sie unter www.vhs-tirol.at/telfs

NEU
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Im Frühling ist die beste Zeit, um „Unreines“ aus dem Körper auszulei-
ten. Bei diesem Kurs lernen Sie, wie Sie Ihren Körper gesund entschla-
cken. Wir kochen Gerichte nach der chinesischen Medizin, die den 
Ausleitungsprozess unterstützen. 
Kursleitung:         Frau Claudia Ennemoser,  
                            Dipl. Ernährungsberaterin nach TCM                                                         
Kursdauer:           1 x 3 Stunden  
Kursbeitrag:         € 35,- 
Materialbeitrag:   € 15,- 
Kursbeginn:       Donnerstag, 8. April 2021, 19.00-22.00 Uhr 
Kursort:                Mittelschule Telfs 
Bitte mitnehmen:  Schürze, Frischhaltedosen 
Teilnehmerzahl:   12 

 
 

Schnell und einfach, vollwertig und bekömmlich – die hier vorgestellten 
Rezepte und Ideen sind einfach nachzukochen und eine ideale Ergän-
zung für den eigenen Speiseplan. 
Kursleitung:         Frau Hany Plattner-Dvorak 
Kursdauer:           1 x 4 Stunden  
Kursbeitrag:         € 35,- 
Materialbeitrag:    € 17,- 
Kurstag:             Mittwoch, 14. April 2021, 18.30-22.30 Uhr 
Kursort:                Mittelschule Telfs 
Bitte mitnehmen:  Schürze, Frischhaltedosen 
Teilnehmerzahl:   12 
 
 

 
Kursleitung:         Andi Bstieler & Pepi Kaserer, gepr. Grilltrainer, 
                            nationale und internationale Grilljuroren, 
                            Vorstände des Grillsportvereins Tirol 
Kursdauer:           1 x 5 Stunden 
Kursbeitrag:         € 70,-  
Kursort:                Grillwerkstatt - Brunau (Ötztaler Straße Nr. 187), vor 

Sautens 
Teilnehmerzahl:   10-20  
Bitte mitnehmen: Koch- bzw. Grillschürze,  

kleine verschließbare Behälter 

 
 

Diesen Grill-Workshop sollten Sie nicht versäu-
men: Unter Anleitung eines erfahrenen Grilltrai-
ner-Teams bereiten wir ein perfektes Grilldinner 
zu und verkosten es anschließend gemeinsam. 
Mittels unterschiedlicher Grillmethoden werden 
Schwein, Rind, Geflügel, Fisch und vegetari-

sche Speisen schonend und gesund gegart. Sie erfahren alles, was 
Sie zu den Themen Grill, BBQ, Smoken, Würzen, Marinieren, direktes 
und indirektes Grill auf Gas, Kohle oder Holz wissen möchten und kön-
nen es auch selbst ausprobieren. Die Grillsaison kann kommen! 

 Materialbeitrag:    € 29,- inkl. Kursunterlagen und Urkunde 
Kurstag:              Samstag, 17. April 2021, 14.00-19.00 Uhr 
Zielgruppe:           Grillbegeisterte ab 16 Jahre  
 

 
 

Alles unter 4 cm zählt für Steak-Liebhaber zum „Carpaccio“! Bei diesem 
Grillkurs lernen die Teilnehmer nicht nur die optimale Zubereitung der 
klassischen Steakstücke am Grill kennen, sondern werden auch vom 
hervorragenden Geschmack und der Saftigkeit weniger bekannter Teile 
überrascht sein. Eine kleine Fleischkunde hilft zukünftig beim Fleisch-
einkauf; Tipps und Tricks zu den Themen Würzen, Marinieren, Rasten 
und gemeinsames Grillen, Verkosten und Bewerten lassen Sie zu wah-
ren Steak-Experten werden.  
 
Materialbeitrag:    € 39,- inkl. Kursunterlagen und Urkunde 
Kurstag:              Samstag, 24. April 2021, 14.00-19.00 Uhr 
Voraussetzung:    Interesse am Grillvergnügen und Basiswissen 

übers Grillen 

 
 

Die im Kurs zubereiteten kleinen Gerichte schmecken nicht nur vor-
züglich, sondern bieten außerdem auch etwas für das Auge.  
Kursleitung:         Herr Nikolaos Nianias 
Kursdauer:           1 x 3,5 Stunden  
Kursbeitrag:         € 33,- 
Materialbeitrag:   € 23,- 
Kurstag:             Dienstag, 16. April 2021, 18.30-22.00 Uhr 
Kursort:                Mittelschule Telfs 
Bitte mitnehmen:  Schürze, Frischhaltedosen 
Teilnehmerzahl:   12 
 

 
 

Sie essen gern Fisch und Meeresfrüchte? Es ist keine Zauberei, diese 
selber zuzubereiten! Im Kurs lernen Sie die richtige Vorbereitung und 
kochen nach vielfältigen Rezepten: Risotto mit Meeresfrüchten, Geba-
ckener Wolfsbarsch, Polar-Dorsch mit Honig-  Ingwer- Sojasauce und 
Fisch-Muffins.  
Kursleitung:         Herr Nikolaos Nianias 
Kursdauer:           1 x 3,5 Stunden  
Kursbeitrag:         € 35,- 
Materialbeitrag:   € 23,- 
Kurstag:              Dienstag, 27. April 2021, 18.30-22.00 Uhr 
Kursort:                Mittelschule Telfs 
Bitte mitnehmen:  Schürze, Frischhaltedosen 
Teilnehmerzahl:   12 
 

 
 

Wir kochen gemeinsam ein schmackhaftes Frühlingsmenü mit Bär-
lauch-Kartoffel-Krapfen und einem köstlichen Rote Bete Dip, Bärlauch-
CousCous Laibchen sowie einer Frühlingstarte a la Hilly! Ein Nachtisch 
aus fruchtigem Rhabarber rundet den Kochabend ab. 
Kursleitung:         Frau Hilal Celik, Küchenchefin                                 
Kursdauer:           1 x 4 Stunden 
Kursbeitrag:         € 35,- 
Materialbeitrag:    € 8,- 
Kurstag:             Donnerstag, 6. Mai 2021, 18.30-22.30 Uhr 
Kursort:                Mittelschule Telfs 
Bitte mitnehmen:  Schürze, Frischhaltedosen 
Teilnehmerzahl:   12 
 

 
 

In diesem Kochkurs lernen Sie verschiedenste Sushiformen zuzube-
reiten wie Schlachtschiff- und Oshi-Sushi, aber auch Sushi-Bällchen 
und Sushi-Sandwiches.  
Kursleitung:         Herr Nikolaos Nianias 
Kursdauer:           1 x 3,5 Stunden  
Kursbeitrag:         € 35,- 
Materialbeitrag:   € 23,- 
Kurstag:              Dienstag, 18. Mai 2021, 18.30-22.00 Uhr 
Kursort:                Mittelschule Telfs 
Bitte mitnehmen:  Schürze, Frischhaltedosen 
Teilnehmerzahl:   12 
 

 
 

Gemeinsam bereiten wir ein indisches Menü: Samosas, Palak Paneer, 
Chicken Makani, Apfel-Tomaten-Chutney. 
Kursleitung:         Herr Nikolaos Nianias                                 
Kursdauer:           1 x 3,5 Stunden 
Kursbeitrag:         € 30,- 
Materialbeitrag:    € 23,- 
Kurstag:             Dienstag, 08. Juni 2021, 18.30-22.00 Uhr 
Kursort:                Mittelschule Telfs 
Bitte mitnehmen:  Schürze, Frischhaltedosen 
Teilnehmerzahl:   12

Grillseminar BasicM33-6606

Grillkurse

Die gesunde 10-Minuten-KücheM33-6604

Steaks-Steaks-SteaksM33-6607

Fisch und MeeresfrüchteM33-6608

Frühlingszauber mit HillyM33-6609

Sushi spezialM33-6610

Indische KücheM33-6611

Den Körper entrümpeln M33-6603 FingerfoodM33-6605

Die genaue Beschreibung Ihres Kurses finden Sie unter www.vhs-tirol.at/telfs

NEU

VHS Frühjahr 2021 Beilage.qxp  05.02.21  09:54  Seite 5



6

 
 

 
Kursleitung:         Frau Manuela Winkler, Friseurmeisterin  
Kursdauer:          1 x 3 Stunden 
Kursbeitrag:        € 35,-  
Kursort:               Salon Art of Hair, Anton-Auer-Str. 5/4, Telfs  
Teilnehmerzahl:   9 

 
 

Kurstag:              Montag, 19. April 2021, 19.00-22.30 Uhr 

 
 

Kurstag:              Montag, 17. Mai 2021, 19.00-22.30 Uhr 
 
 
 
 

 
 

 
Kursleitung:         Frau Sonja Vallazza 
Kursort:               Mittelschule Telfs 
 
 
 

 
Discofox - einer der beliebtesten Tänze unserer Region und aufgrund 
seiner Figurenvielfalt sehr attraktiv. Egal ob Sie neu die Tanzwelt ent-
decken wollen oder schon etwas mehr Routine am Parkett haben, 
durch unsere leicht verständliche und praxisnahe Vermittlung kom-
men alle gleichermaßen auf ihre Kosten.  
In nur 4 Wochen lernen wir bereits 6 abwechslungsreiche Figuren-
gruppen. Serviceleistungen der Tanzschule Vallazza inklusive (z.B. 
Gratisersatzabende für versäumte Kursabende, Übungsabende usw.)  
Kursdauer:           4 x 105 Minuten 
Kursbeitrag:         € 70,- /Person (bar am Kursabend zu bezahlen) 
Kursbeginn:        Freitag, 09. April, 20.20-22.05 Uhr 

 
 

 

 
 

Kursdauer:          4 x 105 Minuten 
Kursbeitrag:        € 70,-/Person (bar am Kursabend zu bezahlen)  
Kursbeginn:       Freitag, 09. April 2021, 18.20-20.05 Uhr 

 
 

In fröhlicher Atmosphäre alle aktuellen Gesellschafts- und Freizeittän-
ze sowie regionale Hits lernen (u.a. Walzer, Tango, Cha-Cha-Cha, 
Boogie-Woogie, Discofox, Boarischer, Polka u.v.m.).  
Kursdauer:           8 x 105 Minuten 
Kursbeitrag:         € 100,- für Erwachsene  
                            € 95,- für Studierende, € 90,- für Jugend  
                            (bar am Kursabend zu bezahlen) 
Kursbeginn:       Freitag, 09. April 2021, 18.20-20.05 Uhr  
 

 
 

 
Kursleitung:         Frau Karin Sellemond                                 
Kursdauer:           9 x 60 Minuten  
Kursbeitrag:         € 105,- 
Kurstage:            Dienstag, 23. Feber / 02.+09. März 
                            13.+20. April / 04.+11. Mai 
                            01. Juni 2021, 18.00-19.00 Uhr 
Kursort:                Volksschule, A.-Einberger-Str. 13 
Bitte mitnehmen:  Bequeme Kleidung, Münzgürtel / Tuch für die Hüfte  
Teilnehmer:          15

 
 

 
 

Kursleitung:          Frau Andrea Egger, Aerobic Instructor B-Lizenz,     
Pilates- und Rückenschultrainerin 

Kursdauer:           10 x 60 Minuten 
Kursbeitrag:         € 85,- 
Kursbeginn:        Freitag, März 2021, 08.30-9.30 Uhr 
Kursort:                Musikschule, Obermarktstr. 43, 5. St.  
Bitte mitnehmen:  Handtuch, Trinkflasche 
Teilnehmerzahl:    12 
 

 
Kursleitung:          Frau Evelyn Holleis, BA(FH), Gesundheitstrainerin 
Kursdauer:           10 x 60 Minuten 
Kursbeitrag:         € 85,- 
Kursbeginn:        Dienstag, März 2020, 19.00-20.00 Uhr 
Kursort:                Mittelschule Telfs 
Bitte mitnehmen:  Handtuch, Trinkflasche und Hallenschuhe 
Teilnehmerzahl:    18  

 
 

Kursleitung:         Frau Astrid Prugger, Aerobic- & Fitnessinstructor 
Kursdauer:           10 x 90 Minuten  
Kursbeitrag:         € 130,- 
Kursbeginn:       Mittwoch, März 2021, 18.30-20.00 Uhr 
Kursort:                Mittelschule Telfs 
Bitte mitnehmen:  Wasserflasche, Handtuch, Faszienrolle 
Teilnehmerzahl:   18   
 

 
Kursleitung:          Frau Pia Rödlach, Deep Work®-Instruktorin 
Kursdauer:           10 x 55 Minuten 
Kursbeitrag:         € 90,- 
Kursbeginn:        Montag, März 2021, 18.30-19.25 Uhr  
Kursort:                Mittelschule Telfs  
Teilnehmerzahl:    16 

  
 

 
Kursleitung:         Herr Alain Kohl, Professioneller Klippenspringer, 
                            Parkour- und Fitnesstrainer 
Kursdauer:           10 x 60 Minuten  
Kursbeitrag:         € 95,- 
Kursbeginn:        Donnerstag, März 2021, 20.15-21.15 Uhr 
Kursort:                Volksschule, A.-Einberger-Str. 13 
Bitte mitnehmen:  Trainingskleidung, Hallenschuhe 
Teilnehmerzahl:    12 
 
 

 
Diese mitreißende DanceArt zu sämtlichen lateinamerikanischen 
Rhythmen kombiniert ein leichtes Ganzkörpertraining mit Tanzschritten 
und Fitnessübungen. Der Spaß und die „Gute Laune“ – Atmosphäre 
stehen im Vordergrund – nicht die Leistung! Das tut Körper, Geist und 
Seele gut. Dieser Mix ist für jeden geeignet. Mach mit und hab Spaß! 
Kursleitung:         Frau Martina Hausegger, Zumba Gold Instructor,  
                            Group-Fitness-Trainer B-Lizenz                                 
Kursdauer:           10 x 60 Minuten  
Kursbeitrag:         € 90,- 
Bitte mitnehmen:  Sportschuhe, Handtuch, Wasserflasche 
Teilnehmerzahl:    12 

 
 

Kursbeginn:       Dienstag, März 2021, 9.30-10.30 Uhr 
Kursort:                Musikschule, Obermarktstr. 43, 5. St. 

 
 

Kursbeginn:       Mittwoch, März 2021, 17.30-18.30 Uhr 
Kursort:                Volksschule, Prof.-Andreas-Einberger-Str. 13 

Intensiv-Tanzkurs für Hochzeit & FesteM33-7202

Stufe 1: AnfängerInnenM33-7203

Orientalischer Tanz -  
Fortgeschrittene

M33-7204

TANZKURSE - Singles/Paare

Discofox: AnfängerInnen/ 
Leichtfortgeschrittene

M33-7201

Tanzkurse mit Sonja Vallazza zum Bestpreis!

Gesundheit / Tanz / Bewegung

Termin 2M33-6202

Make-up-Basics

Termin 1M33-6201

Kosmetik Fitness und Ausdauer

Bodystyling VormittagM33-7301

Bauch, Beine, PoM33-7302

Box–Pilates mit Faszientraining   M33-7303

Deep Work®M33-7304

Fit ohne Geräte  
Eigengewichtstraining - Männergruppe      

M33-7305

Golden Dance Mix

Gruppe 1 VormittagM33-7306

Gruppe 2M33-7307

Bitte melden Sie sich an! Den genauen Starttermin geben wir Ihnen je nach Corona-Situation bekannt. 
Die genaue Beschreibung Ihres Kurses finden Sie unter www.vhs-tirol.at/telfs

VHS Frühjahr 2021 Beilage.qxp  05.02.21  09:54  Seite 6



7

 
 

Kursleitung:         Frau Elisabeth Kaserer, Aqua-Fitness Trainer  
Kursdauer:          10 x 60 Minuten 
Kursbeitrag:        € 110,- (exklusive Eintritt)  
Kursort:               Telfer Bad 
Bitte mitnehmen: Badesachen, Trinkflasche 
Teilnehmerzahl:   8 

 
 

Ein für alle Altersgruppen geeignetes schonendes Training.  
Kursbeginn:       Montag, März 2021, 15.00-16.00 Uhr 

 
 

Die Intensität der Übungen wird in dieser Stunde leicht gesteigert. 
Kursbeginn:        Montag, März 2021, 16.00-17.00 Uhr 

 
 

Kursbeginn:        Montag, März 2021, 17.00-18.00 Uhr 
 
 
 
 

 

  
 

 
 
 

 
Kursleitung:          Frau Pia Rödlach, Pilates Matwork Trainerin 
Kursdauer:            10 x 55 Minuten 
Kursbeitrag:         € 90,- 
Kursbeginn:        Montag, März 2021, 17.30-18.25 Uhr  
Kursort:                 Mittelschule Telfs  
Teilnehmerzahl:    12 

                                           
 

 
Kursleitung:          Frau Andrea Egger, Aerobic Instructor B-Lizenz,     

Pilates- und Rückenschultrainerin 
Kursdauer:           10 x 60 Minuten 
Kursbeitrag:         € 85,- 
Kursbeginn:        Freitag, März 2021, 09.30-10.30 Uhr 
Kursort:                Musikschule, Obermarktstr. 43, 5. St.  
Bitte mitnehmen:  Handtuch, Trinkflasche, Faszienrolle 
Voraussetzung:   Vorkenntnisse 
Teilnehmerzahl:    14  
 

 
 

Kursleitung:         Herr Alain Kohl, Parkour- und Fitnesstrainer 
Kursdauer:           10 x 60 Minuten  
Kursbeitrag:         € 95,- 
Kursbeginn:        Dienstag, März 2021, 10.00-11.00 Uhr 
Kursort:                Musikschule, Obermarktstr. 43, 5. St.                    
Bitte mitnehmen:  Sportkleidung, Handtuch, Trinkflasche 
Teilnehmerzahl:   10 

 
 

Kursleitung:          Frau Andrea Brötz, MSC,  
                            Gesundheitspädagogin, Shiatsu-Praktikerin 
                            Gesundheits- und Fitnesstrainerin 
Kursdauer:           10 x 55 Minuten 
Kursbeitrag:         € 90,- 
Kursbeginn:        Dienstag, März 2021, 18.00-18.55 Uhr 
Kursort:                Mittelschule Telfs 
Bitte mitnehmen:  Handtuch, Trinkflasche 
Teilnehmerzahl:    12 

 
Abwechslungsreiche und gesundheitsorientierte Ganzkörpergymnastik  
Kursleitung:          Frau Pia Rödlach 
                             Gesundheits-/Rückenschultrainerin 
Kursdauer:            10 x 60 Minuten 
Kursbeitrag:         € 95,- 
Kursbeginn:        Montag, März 2021, 08.30-09.30 Uhr  
Kursort:                 Musikschule, Obermarktstr. 43, 5. St.                    
Teilnehmerzahl:    12 
 
 
 

 
Kursleitung:          Frau Gabi Walser, Fitlehrwart für  
                             Haltungsturnen, Rückenschultrainerin 
Kursdauer:           10 x 60 min  
Kursbeitrag:         € 95,- 
Kursbeginn:       Donnerstag, März 2021, 08.30-09.30 Uhr 
Kursort:                Musikschule, Obermarktstr. 43, 5. St.                    
Teilnehmerzahl:   12 
Bitte mitnehmen: Sportkleidung, Handtuch, Trinkflasche 

 
 

 
Kursleitung:          Frau Gabi Walser, Fitlehrwart für  
                             Haltungsturnen, Rückenschultrainerin 
Kursdauer:           10 x 60 min  
Kursbeitrag:         € 95,- 
Kursbeginn:        Donnerstag, März 2021, 17.45-18.45 Uhr 
Kursort:                Volksschule Telfs, Gymnastikraum 
Teilnehmerzahl:    15 

 
 

Kursleitung:          Frau Sonja Vallazza, Feldenkrais-/Tanzlehrerin 
Kursdauer:           8 x 75 Minuten  
Kursbeitrag:         € 110,-  
Kursbeginn:       Mittwoch, 09. April 2021, 16.30-17.45 Uhr 
Kursort:                Mittelschule Telfs 
Bitte mitnehmen:  Decke, bequeme warme Kleidung, warme Socken 
Teilnehmerzahl:   10 

 
 

Kursleitung:          Frau Christine Schatz, Dipl. Physiotherapeutin 
Kursdauer:           8 x 50 Minuten 
Kursbeitrag:         € 65,- 
Kursbeginn:       Samstag, März 2021, 08.30-09.20 Uhr 
Kursort:                Volksschule Telfs, Gymnastikraum  
Teilnehmerzahl:   20  
 
 
 

 

 
 

Kursleitung:         Frau Daisy Oliveira-Warter, Yogalehrerin BYO-EYU     
Kursdauer:           3 x 120 Minuten 
Kursbeitrag:         € 85,- 
Kurstage:            Donnerstag, jeweils 18.30-20.30 Uhr  
                            04. März / 22. April/ 20. Mai 2021                   
Kursort:                Mittelschule Telfs  
Bitte mitnehmen:  Decke, warme und bequeme Kleidung 
Teilnehmerzahl:    12 
Voraussetzung:   Kurse bei Daisy

Rückenfit VormittagM33-7502

GesundheitsmixM33-7503

Pilates

Pilates mit Vormittag 
Faszientraining / Fortgeschrittene

M33-7501

Gesundheitsgymnastik

Aquafit - Wassergymnastik mediumM33-7402

Aquapower - intensive Wassergymnastik M33-7403

Aquasoft - sanfte Wassergymnastik M33-7401

Wassergymnastik Gestärkt in die Woche VormittagM33-7504

Gesundheitsturnen Vormittag 
mit Schwerpunkt Wirbelsäule

M33-7505

Wirbelsäulengymnastik 
Ausgleichsgymnastik für Frauen & Männer

M33-7506

Beweglicher mit FeldenkraisM33-7508

HeilgymnastikM33-7509

Yoga

Yoga mit Daisy – Zeit für michM33-7601

Pilates / AnfängerInnen und  
Leichtfortgeschrittene

M33-7507

Bitte melden Sie sich an! Den genauen Starttermin geben wir Ihnen je nach Corona-Situation bekannt. 
Die genaue Beschreibung Ihres Kurses finden Sie unter www.vhs-tirol.at/telfs

VHS Frühjahr 2021 Beilage.qxp  05.02.21  09:54  Seite 7



8

 
Kursleitung:         Frau Ursula Lang, Musik- und Tanzpädagogin, 
                            Heilpraktikerin (D), Yogalehrerin   
Kursdauer:          10 x 90 Minuten 
Kursbeitrag:        € 115,-  
Bitte mitnehmen: warme und bequeme Kleidung, Decke  
Teilnehmerzahl:   12 

 
 

Kursbeginn:        Dienstag, März 2021, 19.45-21.15 Uhr 
Kursort:                Mittelschule Telfs   

 

 
 

Kursbeginn:        Montag, März 2021, 09.45-11.15 Uhr       
Kursort:                Musikschule, Obermarktstr. 43, 5. St.      

 
 

Kursbeginn:        Dienstag, März 2021, 18.00-19.30 Uhr    
Kursort:                Mittelschule Telfs  

 
 

 
Kursdauer:          10 x 75 Minuten  
Kursbeitrag:        € 110,- 
Kursort:               Kindergarten St. Georgen, Birkenbergstr. 26b 
Bitte mitnehmen: bequeme Kleidung, Matte, Decke und Polster 
 

 

Kursleitung:         Frau Claudia Winkler, Yogalehrerin 
                            Dipl. Shiatsu-Praktikerin 
Teilnehmerzahl:   14  

 
 

Kursbeginn:        Montag, März 2021, 17.30-18.45 Uhr   

 
 

Kursbeginn:        Montag, März 2021, 19.00-20.15 Uhr  

 
 

Kursbeginn:        Dienstag, März 2021, 19.00-20.15 Uhr

              
 

 
Kursleitung:         Frau Esther Peterschelka, Yogalehrerin  
Kursbeginn:        Dienstag, März 2021, 16.00-17.15 Uhr  
Teilnehmerzahl:   12  

 
 

 
Kursleitung:         Frau Esther Peterschelka, Yogalehrerin  
Kursbeginn:        Dienstag, März 2021, 17.30-18.45 Uhr 
Teilnehmerzahl:   12 

 
 

Kursleitung:         Frau Claudia Winkler, Yogalehrerin 
Kursort:                Kindergarten St. Georgen, Birkenbergstr. 26b                        
Bitte mitnehmen:  bequeme Kleidung, Matte, Decke, Socken 
Teilnehmerzahl:   12  
 

 
Wir erlernen schrittweise die gesamte Hormonyoga-Übungsreihe für 
die Übung zuhause, auch für Yoga-AnfängerInnen geeignet. 
Kursdauer:           1 Wochenende  
Kursbeitrag:         € 95,- 
Kurstage:            Freitag, 7. Mai 2021, 16.00-19.00 Uhr 
                            Samstag, 8. Mai 2021, 09.30-15.30 Uhr  
                            (inkl. 1 Stunde Mittagspause) 

 
 

Wir üben und vertiefen gemeinsam die Hormonyogareihe. 
Kursdauer:           5 x 60 Minuten  
Kursbeitrag:         € 65,- 
Kursbeginn:        Montag, 31. Mai 2021, 16.15 Uhr  
Voraussetzung:   Besuch des Workshops oder Kenntnis der Hormon -

yoga-Reihe 

 
 

Kursleitung:         Frau Anna-Maria Missethon,  
                            Qigong- & Taiji-Zentrum, ELE-Coach 
Kursdauer:           1 x 120 Minuten  
Kursbeitrag:         € 25,-  
Kurstag:             Freitag, 07. Mai 2021, 18.30-20.30 Uhr 
Kursort:                Mittelschule Telfs, Musiksaal 
Bitte mitnehmen:  Matte, Decke, Schreibsachen 
Teilnehmerzahl:   12 

Hatha Yoga  
AnfängerInnen und Leichtfortgeschrittene

M33-7609

Hormonyoga

WorkshopM33-7611

WochenkursM33-7612

Slow Flow Yoga Nachmittag 
AnfängerInnen und Leichtfortgeschrittene

M33-7608

Tiefenentspannung Im Fluss seinM33-7610

Gruppe 2M33-7606

Gruppe 3M33-7607

Gruppe 1M33-7605

Yin Yoga

FortgeschritteneM33-7604

Yoga in St. Georgen

Leichtfortgeschrittene 1 + 2 
Vormittag

M33-7603

AnfängerInnenM33-7602

Hatha Yoga

Friaul-Julisch Venetien im Nord-
osten Italiens blickt auf eine 
wechselvolle Geschichte zurück, 
welche in der Region deutliche 
Spuren hinterlassen hat: Altöster-
reichische Elemente sind ebenso 
allgegenwärtig wie die Zeugen 
der italienischen Neuzeit. Und 
dazu kommt noch eine Land-
schaft, welche in ihrer Vielfalt 
kaum zu überbieten ist.  

Unser Reiseprogramm verbindet wie gewohnt und beliebt Kultur, Ge-
schichte und Naturkunde und führt uns zu einigen der schönsten Orte 
und in die vielfältige Landschaft zwischen Alpen und Adria: Wir entde-
cken das elegante Udine, die ehemalige Langobardenstadt Cividale 
del Friuli, das internationale Flair von Triest und viele andere Kunst-
städte, wandern auf der Strada Napoleonica und lassen uns die typi-
schen regionalen Köstlichkeiten dieser Genussregion schmecken. 
 
Das Detailprogramm können Sie auf unserer Homepage downloaden 
oder unter telfs@vhs-tirol.at bzw. 0699/15888214 anfordern. 

Reisedatum: 16.–19. September 2021 
Reiseleitung: Dr. Manfred Föger 
Preis pro Person: € 450,- (Einbettzimmerzuschlag: € 78,-) 
Anmeldeschluss: 20. Juni 2021, die Anmeldung ist nur mit Anzahlung 
(€ 150,-) gültig. Die Sitzplätze im Bus werden nach der Reihenfolge 
der Anmeldung vergeben. 

Das alles ist inbegriffen: 
✔    Komfortbusreise Tirol – Friaul und zurück 
✔     Reiseleitung und Bordservice 
✔    3x Übernachtung mit Frühstücksbuffet im Hotel Friuli in Udine und 

gemeinsames Abendessen im Hotel (3 bzw. 4-Gang-Menü) 
✔    Stadtführung Triest 
✔    Eintritt Tempietto Longobardo in Cividale 
✔    Schinkenprobe in San Daniele inkl. reichhaltiger Jause  
✔    Proseccoverkostung in Maser inkl. 3 Weine und Jause  
✔  alle Steuern und Mautgebühren 
Hinweise zum Wandern: Feste und bequeme Wanderschuhe sind zu 
empfehlen. 
 
Die Reise wird in Zusammenarbeit mit dem Reisebüro Dietrich-Touristik Telfs 
durchgeführt. Es gelten die allgemeinen Reisebedingungen lt. Katalog. 

Bitte melden Sie sich an! Den genauen Starttermin geben wir Ihnen je nach Corona-Situation bekannt. 
Die genaue Beschreibung Ihres Kurses finden Sie unter www.vhs-tirol.at/telfs

Reise: Friaul 
Kultur, Natur und Genuss zwischen Altösterreichisch und italienischer Moderne 

M33-9001
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